
46. Jahrgang − Nr. 6 Mittwoch, 5. Februar 2020 Einwohnerzahl: 12.127

Das Standesamt ist am Freitag, 21. Februar, geschlossen. Bei
dringenden Notfällen kann man sich an die Telefonzentrale
wenden, 07641 / 5806-0.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2020 an folgenden Terminen möglich:
7./8. Februar, 13./14. März, 3./4. April, 8./9. Mai, 5./6. Juni,
10./11. Juli, 7./8. August, 11./12. September, 9./10. Okto-
ber, 13./14. November und 11./12. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.
Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte er-
teilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: phi-
lipp@teningen.de.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Te-
ningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben
werden. Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf
den Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf
dem Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abge-
geben werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche9/2020wirdaus redaktionellenGründenauf
Donnerstag, 20. Februar, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät ein-
gegangene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

i Die Verwaltung informiert
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Standesamt geschlossen

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen
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Geänderter Redaktionsschluss

Gemeinde Teningen  
Riegeler Straße 12  
79331 Teningen 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
nach VOB

Auftraggeber/ Gemeinde Teningen
Kontaktstelle/ Herr Kehl, Telefon: 07641/5806-50

Bauvorhaben: Schulsanierung Teningen, BA II
Leistung:  Schreinerarbeiten +  

feste Möblierung
Ausführungsfrist: 01.04.2020 bis 30.06.2020
Submission: 25.02.2020, 14:00 Uhr

Der vollständige Veröffentlichungstext erscheint im 
Internet unter: www.simap.europa.eu.

Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie 
im Internet unter: www.teningen.de > Aktuelles > 
Ausschreibungen. Die Unterlagen sind zu beziehen 
über www.deutsche-evergabe.de. Einsicht und 
download sind über folgenden link möglich: https://
www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_
off/4478C2CA-3CF4-47F2-B0AB-7C07D8FDCAE6

Teningen, 05.02.2020

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr,
Do. 14-18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 5547705, Fax: 07641 / 5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 6. Feb-
ruar in der Zehntscheuer in Teningen,
Bahlinger Straße 30.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärzt-
licher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte, unter0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 0180 / 3222555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 8.2.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641/
914444.
Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183
Waldkirch-Kollnau, Telefon 07681 / 7054, Fax
07681 / 24965.
Sonntag, 9.2.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch, Telefon 07681 / 4740740, Fax
07681 / 4740741.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 07641 / 4601-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-36
auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Graue Tonne
Freitag, 7.2.: alle Ortsteile
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17
Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte ent-
fernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Zum Jahresanfang 2020 haben Ute Freund und Ursula Kern
unter dem Titel „Verborgene Schätze – lesenswerte
Bücher im Schatten der aktuellen Bestseller“ eine kleine
Ausstellung aus Romanen und Sachbüchern zusammenge-
stellt. Damit kommen sie dem Wunsch zahlreicher Nutzer der
Mediathek nach Leseempfehlungen aus dem vorhandenen
Bücherbestand nach. Ute Freund und Ursula Kern sehen bei
ihrer Auswahl eine Chance, auf interessante Bücher aufmerk-
sam zu machen, die sie selbst begeisterten und die es verdie-
nen, ins Rampenlicht gestellt zu werden, anstatt in den Rega-
len übersehen zu werden. Sie wünschen allen ausgesuchten
Titeln eine ebenso große Nachfrage, wie den wöchentlich neu
eintreffendenRoman-undSachbuchbestsellerndesBuchhan-
dels. Aktuell umfasst der Bestand der Mediathek im Schul-
zentrum knapp 20.000 Medien, darunter befinden sich 4.000
Romane und 5.500 Sachbücher für Erwachsene. Die Media-
thek steht mit ihrem Angebot sowohl der Öffentlichkeit als
auch den Schülern des Schulzentrums zur Verfügung.
ÖffnungszeitenderMediathek:Dienstag,Mittwoch:14bis
17 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr, Freitag: 11 bis 17 Uhr

Gemeinde 
Teningen 

Die Gemeinde Teningen hat zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt im Fachbereich 2 „Planen – Bauen – Umwelt“

eine Stelle zu besetzen: 

Sachbearbeitung im gehobenen Dienst 

Die Beschäftigung kann in Teilzeit oder Vollzeit erfolgen. 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Verfahrensabwicklung der vorbereitenden und 
verbindlichen Bauleitplanung einschließlich 
städtebaulicher Verträge und Satzungen; 

 Aufgaben der Projektsteuerung; 

 Vorbereitung von Beschlussvorlagen und Teil-
nahme an Sitzungen gemeindlicher Gremien; 

 Betreuung von städtebaulichen Sanierungs- 
und Entwicklungsgebieten; 

 allgemeine Verwaltungs- und Haushaltsangele-
genheiten des Bauwesens; 

 Vorbereitung und Vergabe von Bau-, Liefer- 
und Dienstleistungsverträgen; 

 Beiträge nach KAG und BauGB, Kostenersätze, 
Bearbeitung von Widersprüchen; 

 Maßnahmen der Bodenordnung (Umlegungen, 
Vermessungen); 

 Bearbeitung von Bauvoranfragen und Bauan-
trägen, Nachbarrecht und Mitarbeit im Bereich 
Friedhofsverwaltung. 

 Ggf. ist eine stellvertretende Fachbereichslei-
tungstätigkeit möglich.

Wir erwarten: 

 Abgeschlossenes Studium in den Bereichen 
Verwaltung, Architektur oder Städtebau; 

 Fachkenntnisse im Bauordnungs- und Pla-
nungsrecht sowie im Vergabewesen (BauGB, 
LBO, VOB, UVgO, VgV, GWB, allg. Verwal-
tungsrecht); 

 technisches Verständnis, selbstständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten sowie Einsatz-
bereitschaft auch außerhalb der Arbeitszeit, wie 
z.B. Teilnahme an abendlichen Sitzungen der 
Gremien; 

 gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office. 

Wir bieten: 

 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet; 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 
Tarifvertrag (TVöD) sowie die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen; 

 Weiterbildungsmöglichkeiten; 

 betriebliche Gesundheitsförderung. 

Bei Vorliegen der Voraussetzungen ist die Einstellung 
auch im Beamtenverhältnis möglich. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Kaltenbach, Leiter Fach-
bereich 2, Tel. 07641/5806-34, gerne zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 21. Februar 
2020 per E-Mail an bewerbung@teningen.de oder pos-

talisch an die Gemeindeverwaltung Teningen, Fachbe-
reich 1, Bahlinger Str. 30, 79331 Teningen. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Gemeinde 
Teningen 

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen: 

Fachkraft für Elektroinstallation,  
Elektro-und Gebäudetechnik 

Ihre Aufgaben: 

 Durchführung von Instandhaltungsarbeiten an Gebäuden 
und Einrichtungen,

 Anfallende Elektroinstallationen, 

 DGUV V3 Wiederholungsprüfungen ortsveränderlichen und  
ortsfester Betriebsmittel, 

 Mitarbeit bei allgemeinen Bauhofarbeiten. 

Wir erwarten: 

 Abgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen  
Beruf oder vergleichbare Qualifikation, 

 Führerschein der Klasse B  und BE, 

 EDV-Kenntnisse von Vorteil, 

 Teamfähigkeit sowie körperliche Belastbarkeit, 

 Bereitschaft für Arbeitseinsatz auch außerhalb der regulä-
ren Dienstzeiten. 

Wir bieten: 

 ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet,  

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 
(TVöD) sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen, 

 betriebliche Gesundheitsförderung. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Bergmann, Bauhofleiter, Tel. 
07641 5806-151, gerne zur Verfügung. 

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 16. Februar 2020 an
bewerbung@teningen.de oder an Bahlinger Straße 30, 79331 
Teningen. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

b Mediathek im Schulzentrum

Verborgene Schätze in der Mediathek
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Umfrage zum Carsharing in Teningen im 
Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzeptes 
Die Bedeutung alternativer Mobilitätskonzepte und neuer An-
triebsformen ist angesichts der anhaltend hohen Treibhausgas-
emissionen im Verkehrssektor und der Diskussion um die Fein-
staubbelastung in vielen Regionen stark gestiegen. Damit ist klar, 
dass dem Themenfeld auch im Gemeindeentwicklungskonzept 
der Gemeinde Teningen eine besondere Rolle zukommt. Mit der 
Erstellung eines dedizierten kommunalen Elektromobilitätskon-
zeptes und durch die darin enthaltenen Maßnahmen soll die Ein-
führung der Elektromobilität innerhalb Teningen vorangetrieben 
werden. Ziel ist es, eine Senkung der gesundheits- und umwelt-
schädlichen Verkehrsemissionen zu erreichen und dadurch die 
Lebensqualität in der Kommune zu verbessern. 
Die Gemeinde Teningen hat im eigenen Fuhrpark bereits meh-
rere Elektrofahrzeuge im Einsatz und stellt zusätzlich außerhalb 
der eigenen Kernzeiten ein Elektrofahrzeug zum Carsharing zur 
Verfügung. Vor diesem Hintergrund will die Gemeinde im Rah-
men ihrer Vorbildfunktion die Einführung der Elektromobilität 
innerhalb der Kommune weiter unterstützen und vorantreiben, 
um im Ergebnis eine signifikante Entwicklung in diesem Bereich 
zu erreichen.  
Im Rahmen des Elektromobilitätskonzeptes, das gemeinsam mit 
der EnBW Energie Baden-Württemberg AG in Angriff genommen 
wird, sollen sinnvolle Maßnahmen in den Bereichen Ladeinfra-
struktur und kommunaler Fuhrpark erarbeitet werden. Weiterer 
Bestandteil dieses Konzepts sind Strategien, die dazu beitragen 
das Mobilitätsverhalten der „Bürger der Zukunft“ zu verändern. 
Nicht nur in stark verdichteten städtischen Gebieten, sondern ge-
rade auch in ländlich geprägten Regionen, in denen viele Haus-
halte über mehrere Fahrzeuge verfügen, ist es wichtig, zukünftig 
Alternativen zum Fahrzeug mit Verbrennungsmotor zu schaffen. 
Daher soll im Rahmen des Konzeptes auch das Thema E-Carsha-
ring betrachtet werden. Um die Potenziale zur bedarfsgerechten 
und zielführenden Weiterentwicklung des bestehenden Ange-
bots besser abschätzen zu können, findet von Anfang Februar bis 
Ende April 2020 eine Umfrage unter den Bürgerinnen und Bür-
gern der Gemeinde Teningen statt.  
Helfen Sie mit und unterstützen Sie durch Ihre Beteiligung die 
Gemeinde Teningen auf dem Weg in eine elektromobile Zukunft. 
Die Teilnahme an der Umfrage ist selbstverständlich anonym. Zur 
Umfrage gelangen Sie über die Gemeindeseite www.teningen.de 
beziehungsweise über den beigefügten QR-Code. 
Ihre Meinung ist uns wichtig. Ist auch Ihre Zukunft elektrisch? 
Im Rahmen des Elektromobilitätskonzeptes findet bis Ende April 
2020 eine Umfrage zur Weiterentwicklung des bestehenden An-
gebots und zur Abschätzung der Potenziale eines E-Carsharings 
für die Gemeinde Teningen statt. 
Zur Umfrage geht‘s hier:

Direktlink zur Umfrage:
https://www.netigate.se/ra/s.aspx?s=818057X211440143X10269
oder der gekürzte:
http://bit.ly/UmfrageTeningen

Das laufende Elektromobilitätskon-
zept wird im Rahmen der Förder-
richtlinie Elektromobilität vor Ort 
mit bis zu 36.600 Euro durch das 
Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur gefördert. 
Die Umsetzung der Förderrichtlinie 
wird von der NOW Nationale Orga-
nisation Wasserstoff- und Brenn-
stoffzellentechnologie koordiniert. 

 Ordnungsamt informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.
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Das Team des Kinder- und Jugend-
büros verändert sich in diesen Wo-
chen. Ab Februar stößt Elena Haas
zur Gemeinde Teningen. Die stu-
dierte Sozialarbeiterin aus Frei-
amt freut sich bereits auf ihre
neuen Aufgaben. Während ihres
Studiums konnte sie bereits in
Praktika Einblicke in die Jugend-
arbeit und die Jugendhilfe erlan-
gen. Ihr enger Bezug zur Jugend
wird auch in ihrer Freizeit deut-
lich. Sie ist aktives Mitglied und
gleichzeitig Jugendleiterin des
Musikvereins in ihrer Heimatge-
meinde. Dies heißt jedoch gleich-
zeitig Abschiednehmen. Janine
Schmidt wird das Kinder- und Ju-
gendbüro nach tollen eineinhalb Jahren wieder verlassen. Sie
wechselt zur evangelischen Kirchengemeinde und über-
nimmt dort die Leitungsfunktion mehrerer Kindergärten in
Teningen. Das Kinder- und Jugendbüro bedankt sich für die
ereignisreiche und engagierte Zusammenarbeit und wünscht
Janine Schmidt alles Gute für die anstehenden Aufgaben.

Elena Haas folgt ab Febr-
uar auf Janine Schmidt im
Team des Kinder- und Ju-
gendbüros.

VorigeWochewurdeandieserStellederAnlaufzweierFragebo-
genaktionenfürdie integriertenQuartierskonzeptederOrtstei-
le Köndringen und Nimburg angekündigt. Mittlerweile wurden
alle Fragebögen den Eigentümern auf dem Postweg zugestellt.
Zur Erhöhung der Rücklaufquote verlängert die Gemeinde Te-
ningen die Fragebogenaktion. Das bisherige Aktionsende war
der 5. Februar 2020. Nun wird die Gelegenheit gegeben, die aus-
gefüllten Fragebögen bis zum 12. Februar einzusenden.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an. Der aktuelle Flyer ist unter www.teningen.de zur
Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen sowie auf Instagram (kjb_tenin-
gen). Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger Ju-
Ze gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und
wird durch die Gemeinde Teningen finanziert. Der Klassiker
unter den Sacks: das Club-Sandwich. Neben dem leckeren Gau-
menschmaus ist genug Zeit für eine Runde Tischkicker oder Bil-
lard. Morgen, Donnerstag, 6. Februar, 15 bis 17 Uhr im Ju-
Ze Teningen, Wiedlemattenweg 6. Narri, Narro … die Fas-
netszeitgeht langsamindieHochphase.AusdiesemGrundgibt
es am Freitag die Möglichkeit, sich nochmals richtig einzustim-
men auf die fünfte Jahreszeit. Diesen Freitag, 7. Februar,
14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das Landratsamt Emmendingen hat im Januar 2020 in Tenin-
gen insgesamt sieben Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt. Bei drei Messungen in Teningen zwischen 6 und 12 Uhr
wurden 2.865 Fahrzeuge gemessen, von denen 151 (5,27 Pro-
zent) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwin-
digkeit betrug 76 km/h im 50-km/h-Bereich.

In Köndringen wurden bei vier Messungen zwischen 6 und
2 Uhr 1.214 Fahrzeuge gemessen, von denen 106 (8,73 Pro-
zent) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwin-
digkeit betrug 71 km/h im 30-km/h-Bereich.

Neue Mitarbeiterin für das Kinder- und
Jugendbüro

b Fragebogenaktion

Energetische Quartierskonzepte
für Köndringen und Nimburg

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Club-Sandwiches und Fasnets-Bastel

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im Januar

Gemeinde Teningen  
Riegeler Straße 12  
79331 Teningen 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
nach VOB

Auftraggeber/ Gemeinde Teningen
Kontaktstelle/ Herr Kehl, Telefon: 07641/5806-50

Bauvorhaben: David-Kiga Teningen, 
 Sanierung Waschraum
Leistung:  Sanitär-/Heizungs- und 

Lüftungsarbeiten
Ausführungsfrist: 30.03.2020 bis 26.06.2020
Submission:

Vollständiger Text und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/ 
54321-Tender-16ff0282426-1000bdda6963d066 und im 
Internet unter:
www.teningen.de>Aktuelles>Ausschreibungen.

Teningen, 01.02.2020

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Staatssekretärin Petra Olschowski: „Neue Preiskatego-
rie ‚Heimatforschung digital‘ eröffnet vielfältige und
zeitgemäße Möglichkeiten der Bewerbung“. Bewer-
bungsfrist am 30. April beziehungsweise 31. Mai 2020.

Die Landesregierung möchte auch im kommenden Jahr wie-
der besondere Leistungen in der Erforschung der lokalen Ge-
schichte und der Traditionen in Baden-Württemberg aus-
zeichnen. Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst schreibt daher erneut den Landespreis für Heimatfor-
schung aus. Bewerbungen können bis 30. April erfolgen, für
den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist kurz vor den
Pfingstferien am 31. Mai. Die Preisverleihung findet im Rah-
men der Heimattage am 19. November 2020 in Sinsheim statt.
„Das Wissen um die Lokal- und Regionalgeschichte sensibili-
siert unsere Wahrnehmung für die Frage, wie wir gelebt ha-
ben und leben, wo die Wurzeln unserer Lebensräume und ge-
sellschaftliche Strukturen verortet sind, welche Erfahrungen
wir als Gemeinschaft gemacht haben. Das ermöglicht uns
einen anderen Blick auf unser konkretes Lebensumfeld und
unsere Gegenwart“, sagte Petra Olschowski, Staatssekretärin
für Wissenschaft, Forschung und Kunst, am 30. Januar in Stutt-
gart. „Die örtlichen ehrenamtlichen Heimatforscherinnen
und Heimatforscher leisten auf diesem Gebiet wertvolle Ar-
beit. Durch die neue Preiskategorie ‚Heimatforschung digital‘
können nun auch multimediale Arbeiten zur Heimatfor-

„Spielen Sie Ihre Trümpfe aus“ – am Donnerstag, 13. Februar,
informieren Bärbel Rockstroh und Sebastian Rockstroh zum
Thema „Gender Pay Gap” – wie Frauen und Männer verhan-
deln. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung per E-Mail an: Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de.
Der Gender Pay Gap, also der Wert, um den der durchschnitt-
licheStundenlohnvonFrauenunterdemderMänner liegt,be-
trägt in Deutschland rund 22 Prozent. Frauen fordern bei Ge-
haltsverhandlungen häufig ein Viertel weniger als ihre männ-
lichen Mitbewerber. Bärbel Rockstroh und Sebastian
Rockstroh, Autoren des Buches „Erfolg in Sicht – Selbstcoa-
chingFrauundKarriere“,erläuterndieUrsachenhinterdiesen
Fakten. „Pokern Sie hoch – das fördert Ihre Karriere!“ lautet
der Rat der beiden Coachs. Im interaktiven Teil des Vortrags
zeigen sie Wege auf, Gehaltsforderungen weiblich clever zu
verhandeln und damit den Turbogang für die nächste Beför-
derung einzulegen. Mehr Informationen zu den Referenten
unter www.betterthanpossible.de.
DieVeranstaltung isteineKooperationderAgentur fürArbeit
Freiburg und dem Regionalbüro für berufliche Fortbildung
Lörrach. Sie findet statt im Rahmen der von Andrea Klimak or-
ganisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur
für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am Ar-
beitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

schung prämiert werden. Wir denken dabei an Webseiten,
Webdatenbanken oder auch Social-Media-Accounts, die sich
mit Themen der Heimatforschung auseinandersetzen“, er-
klärte Olschowski. Die ehrenamtliche Heimatforschung wer-
de durch die neue Kategorie in ein zeitgemäßes Licht gerückt.
Neue Bewerberkreise könnten so angesprochen werden. „Ich
freue mich auch, dass wir dafür das Preisgeld erhöhen konn-
ten und dieses wichtige Engagement auch dadurch nochmal
stärker würdigen“, betonte Olschowski.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung be-
ruhen. Die eingereichten Arbeiten sollen folgende Themen-
bereiche mit Bezug zu Baden-Württemberg behandeln:
- Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im Hinblick auf
ein zusammenwachsendes Europa;
- Neue Heimat in Baden-Württemberg;
- Heimatmuseen, Heimatforschung;
- Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz;
- Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie;
- Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung;
- Kunst und Architektur;
- Dialektforschung, Literatur, Brauchtum;
- Volksmusik, Volkstanz, Tracht;
- Bevölkerung und Minderheiten;
- Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Weitere Informationen:
Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst lobt
in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege
Baden-Württemberg den Landespreis für Heimatforschung
aus. Das Ziel: Die Leistungen ehrenamtlich tätiger Heimat-
forscher zu würdigen und ihnen die verdiente öffentliche An-
erkennung zukommen zu lassen. Die Verleihung des Preises
findet am 19. November in Sinsheim im Rahmen der Heimat-
tage Baden-Württemberg statt. Der Landespreis besteht aus
einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro,
einem Jugendförderpreis und einem Schülerpreis zu je 2.500
Euro sowie einem Preis Heimatforschung digital zu 2.500 Eu-
ro.
Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg fördert
den Landespreis, insbesondere die neue Preiskategorie Hei-
matforschung digital, mit einer größeren Summe. Über die
Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im
Ministerium angefordert werden und stehen online unter
www.mwk.badenwuerttemberg.de/ausschreibungen zur
Verfügung. Weitere Infos unter www.landespreis-fuer-hei-
matforschung.de.

b Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Ausschreibung Landespreis für Heimat-
forschung – auch multimediale Arbeiten

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

BiZ & Donna: „Gender Pay Gap“ –
Wie Frauen und Männer verhandeln

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH



5. Februar 2020 TENINGER NACHRICHTEN 7

Wer seinen Garten für das Frühjahr vorbereiten will, hat noch
im gesamten Februar Zeit, Bäume in Form zu bringen oder He-
cken zu entfernen. Ab 1. März bis einschließlich 30. September
ist der Gehölzschnitt untersagt. Dann dürfen (Hobby-) Gärtner
keine Bäume, Büsche oder Hecken mehr stutzen, auslichten,
selektivzurückschneidenundauchkeinenVerjüngungsschnitt
vornehmen,dasieLebensraumundNistplätzevonzahlreichen
Gartenvögeln sind.

Die Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes weist
darauf hin, dass die anfallenden großen Gartenarbeiten und
Gehölzschnitte noch bis Ende Februar erledigt werden kön-
nen. Ausgenommen sind schonende Form- oder Pflegeschnit-
te. Der frische Zuwachs des Gartenjahrs darf auch über den
Sommer zurückgeschnitten werden, um beispielsweise die
Form einer Buchsbaumkugel zu erhalten oder Wege und Sicht-
achsen frei zu halten.

Bei Bäumen ist es etwas komplizierter. Hier gilt das Fällver-
bot für Einzelbäume in der Natur, Straßenbäume oder Alleen.
Nur im Wald sowie auf Kurzumtriebsplantagen oder gärtne-
risch genutzten Grundflächen dürfen ganzjährig Bäume ge-
fällt werden.

Wenn jedoch ein Vogel in der Hecke oder im Baum nistet,
sich Fledermäuse einquartiert haben, der Baum Totholz oder
andere Sonderstrukturen aufweist, sollten Bürgerinnen und
Bürger unbedingt bei der Unteren Naturschutzbehörde
nachfragen, ob und wenn ja, wie geschnitten werden soll,
darüber informiert die Untere Naturschutzbehörde des
Landratsamtes. Hier können unabhängig vom Zeitpunkt ar-
tenschutzrechtliche Regelungen greifen. Wer unsicher ist,
kann sich gerne an die Mitarbeitenden der Unteren Natur-
schutzbehörde wenden (Telefon 07641 / 451-475, -485, -486
oder -437).

LehrkräftekönnenimRahmenderLandesinitiative„Bewusste
Kinderernährung (BeKi)“ am Mittwoch, 11. März, von
14.30 bis 17.30 Uhr im Landratsamt, Haus am Festplatz,
Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen, an einer Fortbildung
zum Ernährungsführerschein teilnehmen.

Die Bekifrauen geben den Teilnehmenden einen grundle-
genden Einblick in das Medienpaket Ernährungsführerschein
für die dritte Grundschulklasse und vermitteln hilfreiche Tipps
ausdereigenenUnterrichtspraxis. In sechsDoppelstundenler-
nen Dritt- und Viertklässler selbst leckere Salate, fruchtige
Quarkspeisen und andere kleine Gerichte zuzubereiten und
den Umgang mit Küchengeräten.

Lehrkräfte können sich bis 26. Februar online über das Leh-
rerfortbildungsportal anmelden http://schulamt-freiburg.de
> Fortbildung > Anmeldung.

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutzhat jederSchule inBaden-WürttembergbereitseinMe-
dienpaket für den Ernährungsführerschein finanziert. Bitte
das Paket zur Fortbildung mitbringen.

Für Fragen steht die Beki-Koordinatorin des Landrats-
amtes, Isabel Schmid, zur Verfügung unter Telefon 07641 /
451-9145 oder per E-Mail an i.schmid@landkreis-emmendin-
gen.de

Die kindliche Sexualentwicklung kann für Eltern verunsi-
chernd sein: Was ist „normal“? Wann muss man eingreifen
und wie? Wann sollte man aufklären und wie kann Aufklä-
rung in diesem Alter aussehen?

Frank Heinicke, Diplom-Sozialarbeiter, Familientherapeut
und Supervisor, informiert am Mittwoch, 19. Februar, um
19.30Uhr im Gruppenraum der Familienberatung in Emmen-
dingen (Gartenstraße 30) zum Thema „Kuscheln, schmusen,
Doktorspiele“ und informiert Eltern von Kindern zwischen
zwei und sechs Jahren über das Thema kindliche Sexualent-
wicklung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen
HintergrundinformationenundAnregungen,wiesie ihreKin-
der in der psychosexuellen Entwicklung dieser Lebensphase
begleiten können.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung erforderlich
unterTelefon07641 /451-3210oderperE-Mailan: familienbe-
ratung-em@landkreis-emmendingen.de.

Im Februar noch den Gehölzschnitt erledigen

Die Küche kommt ins Klassenzimmer

   

Bekanntmachung 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf Antrag gemäß§ 15 Abs. 2 
der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz zur Durchführung weinrechtlicher Vorschriften 
mit Bescheid vom 30.01.2020 für das Grundstück Flst.-Nr. 4423 auf 
Gemarkung Köndringen die Bezeichnung 

„Käferberg“ 
als „Kleinere Geographische Einheit“ im Sinne von § 23 Abs. 1 Nr. 2 
Weingesetz in die Weinbergsrolle eingetragen. Die Nutzung der 
hier genehmigten weinrechtlichen Bezeichnung „Käferberg“ ist 
nur für die Erzeugnisse der Flurstücke zulässig, für welche eine 
Genehmigung vorliegt. Die Ausdehnung auf weitere Flurstücke 
innerhalb derselben Bezeichnung (Katasterlage) bedarf eines wei-
teren Antrags. Die Genehmi gung ist an das Flurstück und nicht an 
den Antragsteller gebunden. 
Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe gemäß § 15 Abs. 7 der Ver-
ordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz zur Durchführung wein rechtlicher Vorschriften. 
gez. Dr. Volker Steinmetz

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG  
Abteilung Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen

b Landratsamt Emmendingen

Kuscheln, schmusen, Doktorspiele –
Kindliche Sexualentwicklung unterstützen

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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Die nächste Probe findet am Montag, 10. Februar, um 20 Uhr
statt. Diese Übung wird als Stationsausbildung durchgeführt.

Die nächste Probe findet am Montag, 10. Februar, um 19.45
Uhr statt. Diese Übung wird als Stationsausbildung durchge-
führt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet
am Montag, 10. Februar, um 19.30 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 10. Februar, um 19.30 Uhr statt. Interessier-
te sind herzlich willkommen.

Excel Aufbaukurs (52480/192): Emmendingen, Business
Park Emmendingen, Freiburger Straße 9, Dienstag, 4.2. und
11.2., 9 bis 16 Uhr.
Kostenloser Infoabend Imkeranfängerkurs 2020
(11576): Freiamt, Gasthaus „Zum Lamm“, Reichenbach 14,
Saal, Dienstag, 4.2., 18.30 bis 20 Uhr.
Kochen mit Getreide – alles andere als langweilig
(37114): Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Kü-
che, Mittwoch, 5.2., 18 bis 22 Uhr.
Adobe InDesign – Grundlagenkurs kompakt und inten-
siv (54600/192): Emmendingen, Business Park Emmendin-
gen,FreiburgerStraße9,zweimal samstags,9.30bis15.30Uhr,
Beginn: 8.2.
Pilates mit Faszientraining für Wiedereinsteiger & Fort-
geschrittene (32171): Sexau, Dorfgemeinschaftshaus, Was-
sergässle1,14-maldienstags,20.25bis21.25Uhr,Beginn:11.2.
Vorweggenommene Erbfolge und Übergabeverträge
(15082/192): Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13,
Mittwoch, 12.2., 19.30 bis 21.30 Uhr.
Mein Kind mental stärken (17019/192): Herbolzheim, Tor-
haus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mittwoch, 12.2., 19.30
bis 21 Uhr.
ZertifikatskursKlimafit:Klimawandel.Waskann ichda-
gegentun?(11575):Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk
3, Kursbeginn: Dienstag, 18.2., 18 bis 21 Uhr.
After work Acryl painting! Malkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene (23173): Teningen, Realschule, Ludwig-
Jahn-Straße 2-6, Raum 0.11, zehnmal montags, 17.45 bis 20
Uhr, Beginn: 24.2.
Hatha-Yoga für Anfänger & Fortgeschrittene (31152M):
Teningen, Storchenhof, Bahlinger Straße 25, Raum 1, 15-mal
donnerstags, 19.20 bis 20.50 Uhr, Beginn: 27.2.
Französisch mit Muße (A1) für Anfänger mit geringen
Vorkenntnissen (43190M): Teningen, Rebay-Haus, Emmen-
dingerStraße11,15-malmontags,10bis11.30Uhr,Beginn:2.3.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Te-
lefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Am Dienstag, 28. Januar, gegen 13.30 Uhr, ereignete sich in der
Tscheulinstraße auf Höhe des dortigen Supermarktes eine Ver-
kehrsunfallflucht, infolgedessen sich der Unfallverursacher uner-
laubt von der Örtlichkeit entfernte. Der bislang unbekannte
Fahrzeugführer hatte sein Fahrzeug mit Schnittgut geladen, wel-
ches seitlich von der Ladefläche ragte. Die Ladung schrammte
einen 16-jährigen Fußgänger, welcher sich auf dem Gehweg be-
fand, und verletzte diesen leicht. Beim Verursacherfahrzeug soll
es sichumeinbeigesFahrzeuggehandelthaben.Hinweisenimmt
dasPolizeirevierEmmendingen,Telefon07641 /582-0,entgegen.

Im Zeitraum von Montag, 27. Januar bis Dienstag, 28. Januar,
entwendeten bislang unbekannte Täter Gartenmöbel aus
einem Gartengrundstück nahe der Lechhalle in Teningen. Bei
demDiebesguthandeltessichumeinenweißenGartentischso-
wie vier rote Stühle aus Kunststoff. Zudem wurde das Garten-
tor beschädigt. Der Diebstahlschaden beläuft sich auf circa 100
Euro, der Sachschaden auf etwa 500 Euro. Hinweise nimmt das
Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

î Volkshochschule aktuell

b Abteilung Teningen

Stationsausbildung – Block III

b Abteilung Köndringen

Stationsausbildung

b Abteilung Nimburg

Probe am 10. Februar

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 10. Februar

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
b Polizeipräsidium Freiburg

Teningen: Verkehrsunfallflucht
in der Tscheulinstraße

Diebstahl von Gartenmöbeln in Teningen
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Heimbach
7.2. Josef Bär, Alte Mühlenstraße 6 (85 Jahre)

Landeck
10.2. Rüdiger Cerff, Schloßberg 2 (80 Jahre)

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein grünes Damenrad der
Marke Bianchi, ein silbernes Damenrad der Marke KTM, ein
blaues Mountainbike der Marke Bianchi, ein silberner City-
roller und ein JBL Lautsprecher abgegeben.

ImGewannRohrlacheund imUnterenWaldsindnocheinigeLo-
se Schlagraum (liegendes Kronenholz) vorhanden. Wer
Interessehat,wirdgebeten, seinenBedarfbeiderGemeindever-
waltung in Teningen bei Frau Weber in der Zehntscheuer bis zu
diesem Freitag, 7. Februar, anzumelden, Telefon 07641 /
580623.UmdasSchlagraumlosaufzuarbeiten,wird inderRegel
ein Traktor benötigt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zutei-
lung eines Loses nur an Personen erfolgen kann, die den Besuch
eines zweitägigen Motorsägenkurses nachweisen können.

AmschmutzigenDonnerstagveranstaltetderSchwarzwaldver-
ein, Ortsgruppe Teningen, eine Wanderung rund um den Nim-
berg mit anschließender Einkehr bei Kaffee und Vesper und
närrischem Programm. Man trifft sich mit Wanderführer Her-
mann Jäger um 13 Uhr am Rathaus Nimburg zu einer zweistün-
digen Wanderung. Anschließend geht es ins Gasthaus Kaiser-
stuhl, wo Fasnetsküchli, Kaffee und ein närrisches Programm
warten. Wer selbst nicht mitwandern will oder kann, darf sich
gerne direkt beim Guldenfels einfinden. Um närrische Beiträge
und Küchlispende wird gebeten. Wegen der begrenzten An-
zahl von Plätzen wird um Anmeldung beim Wanderführer, Te-
lefon 07663 / 912398 oder E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de,
möglichst frühzeitig gebeten. Ebenso, wer etwas zur Unter-
haltung beitragen oder Fasnetküchli/Kuchen spenden möchte.

Wanderführerin Renate Geisert bietet am Donnerstag, 27.
Februar, eine Besucherführung des SWR-Funkhauses Baden-
Baden an. Ausgebildete Besucherbetreuer geben einen Blick
hinter die Kulissen und ermöglichen den direkten Austausch
mit Radio- und Fernsehmachern. Sie zeigen, wo und wie Pro-
gramm gemacht wird, welcher technische Aufwand hinter
den Produktionen steckt und wie Redaktionen organisiert
sind.

Die Besichtigungen sind kostenlos und dauern ca. 2,5 Stun-
den. Eine Marschverpflegung wird empfohlen, es kann erst
nach der Führung eine kleine Einkehr erfolgen. Die Teilneh-
merzahl ist auf 20 bis 25 Personen begrenzt. Fahrt mit BW-Ti-
cket. Treffpunkt 9 Uhr am Bahnhof Emmendingen. Anmel-
dung ist erforderlich bis zum 22. Februar bei Renate Gei-
sert, Telefon 07641 / 41783 oder Mail: ganz-geisert@arcor.de.

AndiesemFreitag,7.Februar, findetum20Uhr inderAWO(Se-
niorenwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen, die Haupt-
versammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen für
das Vereinsjahr 2019 statt. Hierzu sind alle Aktiven, Mitglieder,
Freunde und Interessierte eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
derKassenwartin;5.a)BerichtderAusbilder,b)BerichtdesDiri-
genten; 6. Bericht der Jugendleiter; 7. Entlastung der Vorstand-
schaft; 8. Wahlen; 9. a) 2. Vorsitzende(r), b) SchriftführerIn, c)
dreiBeisitzerInnen,d)zweiKassenprüferInnen;10.Grußworte;
11. Verschiedenes; 12. Wünsche und Anträge.

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Schwarzwaldverein Teningen

Narri, Narro – Wanderung rund um den
Nimberg am Schmutzige Dunschdig

Besuch SWR-Funkhaus Baden-Baden

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung am Freitag

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz

Riegeler Straße 2 · 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 84 46

Fax 0 76 41 / 84 80

Unser Angebot für Sie vom 6.2. bis 8.2.2020
ein italienisches Schmorgericht  
Osso Buco Kalbshaxenscheiben  100 g d 1,09
pfannenfertig mariniert 
Gyrospfännchen  100 g d 1,19
fettarm & mager  
Schlemmerschinken  100 g d 1,39
herzhaft zum Vesper 
Zungenwurst    100 g d 1,09
mit frischem Schnittlauch 
Winterrettichsalat 100 g d 0,98
aus Heumilch  
Wildblütenkäse 50% F.i.Tr. 100 g d 2,25

PARTYSERVICE

rund ums Sauerkraut ... 
Reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Ballaststoffen, aber wenig Kalorien. Stärkt die 

Abwehrkräfte, fördert die Verdauung und ... schmeckt prima, wenn’s gut gemacht ist.  

Und als Krönung des Genusses: Blut- und Leberwürste, Speck grün oder geräuchert, 

Bauernwürste, Schälripple ... deftig und lecker,  ideal für die kalte Jahreszeit! 

Ehepaar sucht Haushaltshilfe
2 Std. wöchentlich. Tel. 0 76 41 / 5 20 01
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Am Montag, 10. Februar, ab 19 Uhr, findet die Generalver-
sammlung des Club 99 Förderverein des FC Teningen im „Pan-
orama“ (Vereinsheim FC Teningen) statt. Unter anderem ste-
hen auch Neuwahlen auf der Tagesordnung. Hierzu sind ne-
ben allen Mitgliedern auch Freunde und Gönner recht
herzlichst eingeladen.

Am kommenden Samstag, 8. Februar, sind die Dübbag-
geischder beim Fackelumzug der Bruckwald-Teufel in Wald-
kirch. Abfahrt ist um 17 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Am Sonntag, 9. Februar, sind die Geischder ebenfalls
beim Umzug der Bruckwald-Teufel in Waldkirch. Abfahrt ist
um 12 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Der nächste Stammtisch ist am Freitag, 7. Februar. Beginn ist
um 17.30 Uhr im „Meierhofstüble“.

Am kommenden Samstag, 8. Februar, um 9 Uhr, findet das 21.
Ökumenische Frauenfrühstück der ökumenischen Initiative
Frauenfrühstück in der Winzerhalle in Köndringen statt.

Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Emmen-
dingen, Yvonne Baum, referiert über „Geschlechterrollen im
Wandel“. Als Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Em-
mendingen befasst sie sich seit 2017 mit Gleichstellungsthe-
men auf der kommunalpolitischen Ebene, berät die Gemein-
den und organisiert unter anderem Veranstaltungen rund um
denInternationalenFrauentagimMärzsowiezumInternatio-
nalen Tag gegen Gewalt an Frauen im November.

Die Veranstaltung ist ausverkauft; an der Tageskasse sind
keine Karten mehr erhältlich. Man beachte bitte, dass die Hal-
le nicht vor 8.30 Uhr geöffnet wird.

Am Samstag, 8. Februar, um 9 Uhr, findet das 21. Ökumeni-
sche Frauenfrühstück in der Winzerhalle in Köndringen
statt. Leider gibt es keine Eintrittskarten mehr zu kaufen.

Wir denken gerne, dass Schönheit etwas mit Luxus zu tun hat.
Undeigentlich ist sieauch„Luxus“.AberdieseArtvon„Luxus“
ist das, was das Leben ausmacht. Denn Schönheit verweist auf
Gnade, Umsonstheit, Unverfügbarkeit. Etwas, das man nicht
herstellen kann. Sie ist nicht berechenbar, verkäuflich, instru-
mentalisierbar. Sie ist – wie das Leben – ein Geschenk. Darum
sollesgehen:DieseDimensionfürdasLebenmitgutemGewis-
sen zurückzugewinnen. Dazu werden miteinander Texte aus
dem Neuen Testament gelesen und diskutiert. Alle Neugieri-
gen sind herzlich eingeladen!

Das Programm: Samstag, 8. Februar, 15 bis 18 Uhr, Ge-
meindehaus.WarumsinddieKathedralenschön?VondenVö-
geln des Himmels und den Blumen des Feldes – Mt 6,25-34.
Pause. Das Vaterunser als Einladung, „schön“ zu leben - Mt
6,9-13. Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr, Kirche, Gottesdienst
zum Thema „Schönheit“. Christina Schäfer, Pfarrerin, und
Prof. Dr. Dr. François Vouga, Professor für Neues Testament.

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 9. Februar, ist
auch wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware
aufgebaut. Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade
sowie ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie
Schmuck zu fair gehandelten Preisen erworben werden.

b Club 99 Förderverein FC Teningen

Generalversammlung am 10. Februar
im „Panorama“

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag im Meierhofstüble

b Ökumenische Initiative Frauenfrühstück

Frauenfrühstück in Teningen ausverkauft

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Frauenfrühstück am 8. Februar

Theologische Werkstatt – „Schönheit“
am 8. Februar im Gemeindehaus

Kirchkaffee mit Eine-Welt-Stand

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - GESCHLOSSEN

DI - 9.00-13.00/15.00-20.00
MI-DO-FR 9.00-13.00/15.00-18.00

SA 9.00-13.00 UHR
www.optik-im-blick.de

Die Messeneuheiten  
sind da!

Schöne modische und  
klassische Korrektionsmodelle  

und Sonnenbrillen  
für Damen und Herren. 

Jetzt Termin vereinbaren!
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Am Donnerstag, 14. Februar, findet von 16 bis 20 Uhr der El-
ternsprechtag an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule Kön-
dringen statt. In diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und
Lehrer zu kurzen Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich
die Notwendigkeit längerer Gespräche ergeben, so können
Einzelsprechzeiten nach Vereinbarung in Anspruch genom-
men werden. Die Schule bittet alle Eltern, im Interesse der Kin-
der von dieser Kontaktmöglichkeit regen Gebrauch zu ma-
chen. Hier besteht die Möglichkeit, das Lern- und Arbeitsver-
halten zu erörtern. Es ist der Schule wichtig, dass der Kontakt
zwischen Schülern und Eltern eng ist.

Alle weiteren Infos bitte dem Elternbrief entnehmen. Bitte
die gewünschte Zeit auf dem Rückmeldebogen im Elternbrief
notieren und umgehend in der Schule abgeben.

Es stehen folgende Termine an:
Samstag, 8. Februar, 14.01 Uhr: Narrenbaum stellen. Treff-
punkt istbeiBernhardum13.01UhrzumNarrenbaumrichten.
Gemeinsam mit dem Spielmannszug wird dann vor der Wein-
stube Blum der Narrenbaum aufgestellt. Hierzu ist die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen. Bewirtet wird wieder von
Blums Weinstube. Am Abend geht es zum Zunftabend der
Heimbacher Waldteufel. Treffpunkt ab 19.31 Uhr in der An-
ton-Götz-Halle in Heimbach.
Sonntag,9.Februar:Teilnahme am Reblandtreffen in Ebers-
weier. Abfahrt mit dem Bus um 11.31 Uhr an der Winzerhalle
bzw. Sanitär Trautmann. Umzugsbeginn 14 Uhr. Aufstellung
Nummer 68.
Vorankündigung:
Samstag, 15. Februar: Kinderfasnet in Teningen und Zunft-
abend in Buchholz. Sonntag, 16. Februar: Narrengottesdienst
in Köndringen und Umzug in Seelbach.

AufgrunddergroßenNachfrageimBereichBlockflötehatsich
die Winzerkapelle entschlossen, einen weiteren Ausbilder zu
verpflichten. Mit Freude kann die Winzerkapelle als Ausbilder
Jonas Mendieta begrüßen. Mendieta studiert in Freiburg Ma-
the und Musik auf Lehramt. Seit 2014 ist er aktiver Oboist bei
der Winzerkapelle und spielt zusätzlich bei etlichen Auswahl-
orchestern. Der Blockflötenunterricht findet immer mitt-

In der Gruppe der „Musikalischen Früherziehung“ für Kinder
ab drei Jahren sind wieder Plätze frei. Der Kurs findet immer
am Mittwochnachmittag im „Haus der Musik“ in Köndringen
statt. Gerne dürfen die Kinder mit den Eltern eine unverbind-
liche Schnupperstunde wahrnehmen. In der Musikalischen
Früherziehung werden auf spielerische Weise musische und
kreative Fähigkeiten der Kinder geweckt, gefördert und wei-
tergeführt.

Die Lerninhalte beinhalten unter anderen singen, spre-
chen, Schulung der musikalischen Wahrnehmung, elementa-
res Musizieren, Instrumentalspiel mit Orff-Instrumenten, Er-
fahrungen mit Notenwerten und Notennamen. Eine Vielzahl
von geeigneten Instrumenten steht den Kindern in speziellen
Räumen zu Verfügung.

Weitere Informationen und Anmeldung unter der In-
ternetseite winzerkapelle.de oder telefonisch bei Brigitte
Weis, 07641 / 52747.

wochs bei Hella Schnurr oder freitagnachmittags bei Jonas
Mendieta statt. Eine unverbindliche Schnupperstunde darf
gerne vereinbart werden.

Blockflötenunterricht ist fürKinderabdemfünftenLebens-
jahr geeignet. Die Blockflöte ist ein ideales Anfangsinstru-
ment, um bei Kindern die Freude am Musizieren sowie die
Grundlagen der Musiklehre und Rhythmik zu fördern und zu
vertiefen. Durch das leichte Anblasverhalten, das geringe Ge-
wicht und die kleine Größe erleben die Kinder in dem Alter
einen schnelleren Erfolg als bei einem anderen Blasinstru-
ment.

Alle Interessierten erhalten weitere Informationen über
die Internetseite winzerkapelle.de oder persönlich bei Brigit-
te Weis, Telefon 07641 / 52747.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Elternsprechtag am 14. Februar als
wichtige Kontaktmöglichkeit nutzen

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b Winzerkapelle Köndringen

Freie Plätze im Bereich Blockflöte

Musikalische Früherziehung
hat freie Plätze

Für die vielen Glückwünsche, 
Geschenke und Aufmerksamkeiten 
anlässlich meines runden Geburtstages 
möchte ich mich herzlich bedanken bei meinen 
Freunden, Bekannten und Verwandten sowie meiner 
Familie, die mir diesen Tag zum Festtag machten.

Besonderen Dank „meinen“ beiden Chören, 
dem Landfrauenverein mit Sieglinde Bühler und 

den Herzdamen mit Olga Endeward.

Januar 2020

 Helga Kopp

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 
Samstags nur für geschl. Gesell-
schaften ab 15 Personen geöffnet

Dienstag + Mittwoch ab 17 Uhr:  Sulz und Leberle
Donnerstag ab 17 Uhr:

 Cordon bleu-Variationen  z 12,50
Freitag und Sonntag:

Wechselnde Wochenend-Menüs



Däninger Dübbaggeischder:
Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NARREN- 

FAHRPLAN

2020

Samstag, 8. Februar
Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaumstellen beim Weingut Blum
Beginn: 14.11 Uhr

Heimbacher Waldteufel: Kinderfasnet 
Beginn: 11.11 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Heimbacher Waldteufel: Brauchtumsabend
Beginn: 20.11 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Samstag, 15. Februar 
Däninger Dübbaggeischder: Kinderfasnacht 
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
Einlass: 11.45 Uhr, Beginn: 12.30 Uhr

Schmutzige Dunschdig, 
20. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße 
– Mittelstraße zur Schapfe-Stube. Entmachtung des 
Bürgermeisters vor der Schapfe-Stube und anschließendes 
närrisches Treiben beim Hemdglunkerball in der Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: 
Schul- und Kindergartenstürmung in Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Rathausstürmung und Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und 
anschließender Hemdglunkerumzug, 
danach närrisches Treiben in der Anton-Götz-Halle 
in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr, Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 
22. Februar
Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfastnacht 
Traditionelle Kinderfastnacht in Nimburg. Vom Nimburger 
Rathaus Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches 
Kindertreiben von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.30 Halleneinlass 
in der Nimberghalle in Nimburg

Kindringer Ruäbsäck: 
Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr vor dem Winzerhüs in Köndringen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Kinderumzug 
Durch das Hohland, an der Kirche vorbei zurück an das Winzerhüs
Beginn: 14.11 Uhr am Winzerhüs in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Köndringen: 
Dorffasnet
Beginn: 20.01 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 
25. Februar
Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: 
Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: 
Fasnet-Ausklang 
Mit Radioman und DJ „Leet“ in der Anton-Götz-Halle 
mit Waldteufelverbrennung um Mitternacht.
Beginn: ab 16 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Däninger Seegrasrupfer: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr 
am Kronenplatz 
in Teningen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 19.11 Uhr beim 
Weingut Blum in Köndringen 

Aschermittwoch, 
26. Februar
Verein zur Pflege des 
Brauchtums in Landeck: 
Frauenrecht,
Beginn: 20.00 Uhr 
Burgcafe in Landeck



14 TENINGER NACHRICHTEN 5. Februar 2020

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Mittwoch, 19. Fe-
bruar 2020, wieder eine Begehung der Gemarkung Nimburg
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche
und Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmög-
lichst vorzubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Nimburg
erfolgen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Rathaus Nimburg.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt am 25. Februar ge-
schlossen. In dringenden Angelegenheiten kann man sich an
das Bürgerbüro (Telefon 07641 / 5806-0) wenden.

Die Verwaltungsstelle Nimburg ist am 18. Februar von 8 bis
12 Uhr und von 14 bis 15 Uhr geöffnet. In dringenden Ange-
legenheiten kann man sich an das Bürgerbüro (Telefon
07641 / 5806-0) wenden.

Die Stammtischkollegen treffen sich wieder am Montag, 10.
Februar, um 17 Uhr im Gasthaus Krone in Nimburg. Es gibt ei-
nige Punkte zu besprechen, weshalb die Meinung aller Kolle-
gen gefragt ist.

Im Zuge der Vorbereitung eines Teil-Baufeldes zum Bauvorha-
ben „Neubau des Kindergartens Nimburg“ werden bis Ende
Februar 2020 einzelne Baumfällarbeiten im Bereich des Um-
feldes der Antoniter-Grundschule durchgeführt werden. Die
Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis für eventuelle
temporäre Behinderungen durch diese Maßnahme.

Im Gewann Rohrlache und im Unteren Wald sind noch einige
LoseSchlagraum(liegendesKronenholz) zuvergeben.Wer In-
teresse hat, wird gebeten, dies bei der Gemeindeverwaltung
in Teningen, Zehntscheuer, bei Frau Weber, Telefon 07641 /
5806-23 bis zum 7. Februar anzumelden.

Um das Schlagraumlos aufzuarbeiten, wird in der Regel ein
Traktor benötigt. Es wird darauf hingewiesen, dass zum Auf-
arbeiten des Schlagraumloses der Besuch eines zweitägigen
Motorsägenkurses nachgewiesen werden muss.

Die Nimburger Felse-Trieber nehmen an dem Brauchtums-
abend der Waldteufel Heimbach am kommenden Samstag, 8.
Februar, teil.

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf Gemarkung Nimburg

Verwaltungsstelle am 25. Februar zu

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle am 18. Februar
ab 15 Uhr geschlossen

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch in der „Krone“

b Neubau Kindergarten Nimburg

Baumfällarbeiten im Bereich
der Antoniter-Grundschule

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Brauchtumsabend der
Waldteufel Heimbach

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

Paar sucht Haus od. Grundstück zum Kauf 
Wir freuen uns über jeden Hinweis. Carola Maurer und  
Tobias Blust Tel. 0176 / 76043164 oder suche.haus1@web.de

- in ungezwungener Atmosphäre bei Getränken und Fingerfood

- Führung durch die neu gestalteten Räumlichkeiten

 
 behindertengerechten Zimmern und großem Konferenzraum

 

- regionale & saisonale Küche 

Hotelbuchung 07663 - 93990 oder 
0172 - 6178804, Frau Karakus

Restaurant 07663 - 93990
Tennishallenbuchung 0151 -14210616

TENNISCENTER NIMBURG Karakusch GmbH (Betreiber)
Waidplatzstr. 3 · 79331 Teningen-Nimburg

Tel. 07663 - 93990

KS-Hotel & Restaurant im Tenniscenter Nimburg 

am Samstag, 8. Februar 2020, ab 14 Uhr

NEUERÖFFUNG
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Am Freitag, 21. Februar, Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus Nimburg im Breitackerweg 1, Beginn 14.30 Uhr. „Lasst
uns zusammen singen und ein paar fröhliche Stunden
verbringen“ mit musikalischer Begleitung von Hans Sauter,
Fritz Büsch und Co. Traditionsgemäß gibt es an diesem Nach-
mittag frischgebackene Fasnachtsküchle. Die Kirchengemein-
de, Pfarrer Halberstadt und das Vorbereitungsteam würden
sichsehrfreuen,wennviele InteressierteandiesemNachmittag
Zeit hätten. Alle sind herzlich willkommen und eingeladen!

Am Sonntag, 16. Februar, findet im Anschluss an den
Gottesdienst, der um 10 Uhr beginnt, eine Gemeinde-
versammlung in der Unteren Kirche, Breitackerweg 1,
statt. Alle Gemeindeglieder sind herzlich zu dieser Ge-
meindeversammlung eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist geplant: 1. Begrüßung und Er-
öffnung durch den Vorsitzenden; 2. Bericht des Vorsitzenden
des Kirchengemeinderates über das vergangene Kirchenjahr;
3. Vorstellung der Machbarkeitsstudie zum Gemeindehaus;
4. Verschiedenes, Bekanntgaben, Gemeindeausflug an Fron-
leichnam, Termine der Kirchengemeinde.

Am Freitag, 6. März, findet um 20 Uhr die Generalversamm-
lung des Musikvereins Nimburg-Bottingen in der Turnhalle
der Antoniter-Grundschule in Nimburg statt. Wünsche und
Anträge können bis 14 Tage vorher in Schriftform an den 1.
Vorsitzenden Sven Mick, Langstraße 38, 79331 Nimburg, ge-
richtet werden. Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
sind herzlich dazu eingeladen.

Am Freitag, 28. Februar, findet um 20 Uhr im Gasthaus Reb-
stock in Bottingen die Jahreshauptversammlung des GV Ein-
tracht 1873 Bottingen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des
Rechners; 5. Stellungnahme der Kassenprüfer; 6. Entlastung
des Gesamtvorstandes; 7. Wahlen; 8. Wünsche und Anträge.
Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins herzlichst eingeladen.

Das nächste Volksliedersingen findet am Donnerstag, 13. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Gasthaus Rebstock (Probelokal) statt. Wer
Freude am Singen hat, findet beim Gesangverein Bottingen
dieGelegenheit,altesLiedgutaufzufrischen.MusikalischeBe-
gleitung durch Manfred Ankermann. Die Chormitglieder la-
den hierzu herzlich ein.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Montag, 10. Febr-
uar 2020, wieder eine Begehung der Gemarkung Heimbach
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet. Damit die Ver-
waltung einen Überblick über die anstehenden Probleme er-
hält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und Anregun-
gen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vorzubrin-
gen. Dies kann beim Ortschaftsamt Heimbach erfolgen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Ortschaftsamt Heimbach.
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Vorverkauf für die große Narrensitzung am Samstag, 22.
Februar, findet statt am kommenden Sonntag, 9.Februar,
von 11.30 Uhr bis 12.15 Uhr im Probenraum der Anton-
Götz-Halle.

Am Dienstag, 11. Februar, sind alle Senioren der Gemeinde
zur Fasnetsfeier im Proberaum der Anton-Götz-Halle in Heim-
bach eingeladen. Man beginnt um 14.30 Uhr mit einem kur-
zen, geistigen Impuls von Pfarrer Feuerstein. Närrische Gäste
aus Teningen und Köndringen können den Fahrdienst in An-
spruch nehmen, Anmeldung unter Telefon 07641 / 3228. Das
Organisationsteam freut sich, die Besucher mit Kaffee und
Berlinern zu bewirten sowie mit lustigen Beiträgen, Tanzvor-
führung und fetziger Musik an diesem Mittag zu unterhalten.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Kön-
dringer Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kin-
dergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Ju-
gendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Be-
reich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine wie
„Landlust“, „Das Buffet“ sowie „kraut und rüben“.
Motto im Monat Februar: „ Entdecke neue Seiten“.

Gemeindenachmittag am 21. Februar

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeversammlung am 16. Februar

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 6. März

b Gesangverein Bottingen

Mitgliederversammlung am 28. Februar

Volksliedersingen am 13. Februar

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf Gemarkung Heimbach

b Musikverein Heimbach

Kartenvorverkauf für die Narrensitzung

b Seniorenwerk St. Gallus/St. Marien Teningen-Heimbach

Die Senioren machen Fasnet

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Kinderfasnet am kommenden Samstag, 8. Februar, findet
dieses Jahr unter dem Thema „Party, Disco, Feierei – jedes Kos-
tümischmitdabei!“statt.Gestartetwirdum11.11Uhr,dasEnde
istauf13.11Uhrvorgesehen.DieWaldteufel freuensich!A-hui!

Kommenden Samstag, 8. Februar, Brauchtumsabend Heimba-
cher Waldteufel, Anton-Götz-Halle Heimbach, 20.11 Uhr.
Aufbau: diesen Freitag, 7. Februar, um 18 Uhr. Abbau: kom-
menden Sonntag, 9. Februar, um 10 Uhr.

SG Köndringen/Teningen – TVS Baden-Baden 28:27
(13:11). Am Samstagabend spielte die SG Köndringen Tenin-
gen in der Ludwig-Jahn-Halle gegen den TVS Baden-Baden.
Die SG befand sich vor dem Spiel auf dem neunten Tabellen-
platz, während Baden-Baden auf Platz vier die Spitze verfolg-
te. Die Heimmannschaft fand besser in das Spiel und konnte
durch Tore von Bührer und Hantak nach acht Minuten bereits
6:3 in Führung gehen. In der Defensive hakte es jedoch und
man bekam Kreisläufer Geisler kaum in den Griff (6 Tore). Dies
wussten die Gäste geschickt zu nutzen und ließen die Breis-
gauer nicht davonziehen, weshalb Chaumet beim Spielstand
von 9:8 in der 19. Spielminute die erste Auszeit nahm. Eine
Überzahlsituation verlor man kurz darauf mit zwei Toren und
geriet plötzlich selbst in Unterzahl, wodurch der TVS in der 25.
Minute das erste Mal in Führung ging. Eine Aktion später folg-
te die Disqualifikation von Julian Schlager, welcher im Gegen-
stoß den Kontakt am letzten Mann, Simak, zu spät fand. Der
Halblinkewar fürdieGäste schwerzuersetzen,weshalbCatak
kurz darauf seine Auszeit nahm. Die Schwarz-Gelben nutzten
die Chance und stellten die Führung durch schnelle Tore von
Endres wieder her und gingen mit 13:11 in die Halbzeit.
Nach dem Seitenwechsel ging es spannend weiter: Die
SG hielt die Führung konstant, konnte sich jedoch zu keinem
Zeitpunkt absetzen. Nachdem Valda mit einem ausgekugel-
ten Finger einige Angriffe lang behandelt werden musste,
fand man im Angriffsspiel wenig Lösungen und die Baden-Ba-
dener kamen bis auf ein Tor heran. Nach der 43. Spielminute
überstand man eine weitere Unterzahlsituation unbeschadet
undgingkurzdarauf sogarmit22:19 (48.) inFührung.DerVor-
sprung sollte der Mannschaft Sicherheit geben, war nach vier
MinutenjedochwiederzunichteunddieSchlussphasebegann
mit 23:23 (52.). Tore durch Valda und Endres gaben den Fans
erneut Hoffnung und zwangen den TVS in der 57. Spielminute
zur letzten Auszeit beim Spielstand von 27:25. Die offensive
Abwehr der Gäste brachte weiterhin Spannung in das Spiel
undhieltallesoffen.NacheinemtechnischenFehlerderHeim-
mannschaft wenige Sekunden vor Ablauf der Zeit, kamen die
GästenochmalzumGegenstoß,umauszugleichen.Nacheiner
schwierigen Situation für die Schiedsrichter wurde jedoch
kein Foul gepfiffen, weshalb die letzte Parade von Kicki der SG
den Sieg rettete. Die Breisgauer stehen weiterhin auf Platz
neun, mit einem Punkt Rückstand auf die Vorderplätze.

Vorschau: Nächsten Sonntag empfängt die SG den TSV
Neuhausen/Fildern um 17 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle.

Die erste und zweite Mannschaft des FC Teningen sind in der
vergangenen Woche in die Vorbereitung gestartet. Das erste
Testspiel stand bereits am 1. Februar an, als die erste Mann-
schaft auf den SV Oberwolfach traf, und die zweite Mann-
schaft direkt im Anschluss den FV Nimburg empfing. Die wei-
teren Testspielgegner des FCT sind die Spvgg. Gundelfin-
gen/Wildtal (8.2., 11 Uhr), die SF Elzach-Yach (9.2., 14.30 Uhr),
der SV Mundingen (13.2., 19.15 Uhr), der FV Herbolzheim
(16.2., 11.45) sowie der FC Schonach (29.2., 14 Uhr). Zudem
gastiert der FCT beim SC Offenburg (22.2., 14.30 Uhr) und bei
der SG Freiamt (26.2., 19.30 Uhr).

DiezweiteMannschaftspielt jeweilszuHausegegendenSV
Burkheim (5.2., 11 Uhr), die TuS Königschaffhausen (12.2., 19
Uhr) und den SC Kiechlinsbergen (19.2., 19.15 Uhr).

Als Neuzugang wird bei den ersten Testspielen auch Micha-
el Purosov mit dabei sein. Der 19-jährige Offensivspieler
kommt vom SV Rot-Weiß Glottertal und soll die Torausbeute
des FCT weiter steigern.

DasersteVerbandsliga-Spiel findetam7.März inRadolfzell
statt.DiezweiteMannschaft startetbereitseineWochefrüher
gegen den SC Wyhl II am 1. März um 11 Uhr.

DasEndeletztenJahresvondenTuS-Leichtathletengestartete
Angebot eines Lauftreffs für Läufer aller Leistungsgruppen
von Laufanfängern bis zu routinierten Lauffreunden besteht
weiterhin. Der Lauftreff findet jeden Mittwoch statt – Treff-
punkt ist um 18 Uhr am Emil-Schindler-Stadion. Die Laufrun-
den gehen je nach Witterung und vorhandenem Tageslicht
Richtung Schwammweg/Elzdamm oder in die Allmend. Wei-
tere Informationen gibt es beim Lauftreff.

Am Sonntag, 26. Januar, starteten vier kleine Judoka bei den
U12 Kreis-Einzelmeisterschaften in Kenzingen durch. Inken
Zehner, Anna-Lena Kirner, Maximilian Kirschner und Ricardo
Strehmair standen an diesem Wettkampftag zum ersten Mal
bei einer offiziellen Meisterschaft auf der Matte und waren
ganz schön aufgeregt. Die Jungs durften zuerst mit ihren
Kämpfen beginnen, wobei Ricardo Strehmair den schwierige-
ren Part hatte, da seine Gewichtsklasse sehr gut besetzt war.
Bei starker Konkurrenz und vielen Wettkämpfern erreichte er
dennoch einen guten siebten Platz. Maximilian Kirschner hat-
te in seiner Gewichtsklasse nicht so viel Glück, denn er hatte
leider keine Gegner und wurde somit automatisch Kreismeis-
ter. Er durfte aber bei Freundschaftskämpfen sein Können un-
ter Beweis stellen und somit auch Wettkampferfahrung sam-
meln.

Am Mittag gingen dann die Mädchen an den Start. Inken
Zehner zeigte schöne Standtechniken, musste sich aber zum
Schluss in zwei langen und kräftezehrenden Kämpfen ihren
Gegnerinnen knapp geschlagen geben. Sie erreichte einen
guten dritten Platz. Anna-Lena Kirner hatte das gleiche Los
wie ihr Trainingskollege Ricardo. Sie startete in einer stark be-
setzten Gewichtsklasse. Sie erwischte einen unglücklichen
Start und verlor ihren ersten Kampf nur knapp nach Kampf-
richterentscheid. Anna-Lena ließ sich aber nicht beirren und
zeigte in den folgenden, eng getakteten Kämpfen sehr gute
Standtechniken und gewann alle folgenden Kämpfe für sich,
sodass sie am Ende einen guten zweiten Platz mit nach Hause

Sport

b Heimbacher Waldteufel

Fasnet für Heimbacher Kinder am Samstag

Termine für das Wochenende

b SG Köndringen/Teningen

SG entscheidet nervenraubendes Derby
für sich

b FC Teningen

FC Teningen startet in die Vorbereitung

b TuS Teningen – Leichtathletik

Lauftreff der Leichtathletikabteilung

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Kleine Judoka ganz groß
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nehmen konnte. Die Trainer und Betreuer Herbert Schinköth,
Maren Zehner und Leon Adler waren mit dem Ausgang dieser
Meisterschaft sehr zufrieden und wünschen weiterhin verlet-
zungsfreie und faire Wettkämpfe. Glückwünsche auch von
der ganzen Judoabteilung und gute Wettkämpfe bei der Süd-
badischenEinzelmeisterschaftderU12,welcheam15.Februar
in Freiburg ausgetragen wird.

Herren III – TUS Bleichheim II 8:8:
Schade, hier wäre ein Sieg möglich gewesen, denn nach einer
7:3-Führung für den TTC lief ganz plötzlich nichts mehr und
der Gegner aus Bleichheim (übrigens Tabellenzweiter) kam
Punkt für Punkt heran und führte dann schließlich mit 8:7!
Aber auf das starke Schlussdoppel Wiedmann/Sehringer ist
Verlass, mit 3:1 wurden die Bleichheimer auf die Verliererstra-
ße geschickt und so gab es das hochverdiente Unentschieden.
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung aller Akteure der drit-
ten Mannschaft und dem verlässlichen Ersatzmann „Iro
Brdys“, der immer zur Stelle ist, wenn man ihn braucht. Dop-
pelpunkte: Wiedmann/Sehringer (2), Textor/Brdys (1); Einzel-
siege: Wiedmann (2), Textor (1), Sehringer (1), Brdys (1).
Herren I – TTC Bl.Weiss FR II 9:0:
Ohne Chance blieb der Tabellenvorletzte aus Freiburg, die
Köndringer Mannschaft war einfach eine Klasse besser, des-
halb auch das klare Endergebnis von 9:0. Hier die Punkte für
den TTC im Doppel: Frosch/P. Schindler (1), H.J. Bär/Dages (1),
Roming/F. Bär (1); Einzelerfolge: Frosch (1), H.J. Bär (1), Dages
(1), Roming (1), F. Bär (1), Paul Schindler (1). Glückwunsch für
diese klare Vorstellung.
Terminhinweise:
Do., 6.2., 20 Uhr: Herren IV - TUS Bleichheim III. Fr., 7.2., 20.15
Uhr, TTC Endingen III – Herren III.
Trainingshinweise:
Am Fr., 7.2. und Sa., 8.2. ist die Winzerhalle leider belegt. Es
können also keine Spiele in dieser Halle stattfinden. Bitte be-
achten.
Vormerken:
Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fachgerechter An-
leitung (Jugendtrainer Ralf Schleer-Bilian und Florian Bregler)
zu erlernen? Gerne kann im Jugendtraining am Montag und
am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport- und Winzer-
halle, vorbeigeschaut werden, Trainingsschläger sind vorhan-
den. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 /
7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Am 25. und 26. Januar fanden in Villingen die Landesmeister-
schaften Bogen Halle statt.

AmSamstagwardieJugenddranundhierwarYannickZän-
gle als einziger Vertreter von Teningen am Start. Mit 395 Rin-
gen landete er auf dem 15. Platz.

Am Sonntagmorgen waren die Compoundschützen an der
Reihe. Seit Jahren ist dies die am stärksten vertretene Gruppe
der Teninger. Insgesamt acht Schützinnen und Schützen
kämpften um einen Platz auf dem Treppchen.

Folgende Platzierungen konnten hierbei erreicht werden:
Herrenklasse: 1. Simon Häberlin; Damenklasse: 2. Susanne En-
gemann; Masterklasse: 6. Joachim Busies, 8. August Gschwan-
der, 10. Dieter Roth; Masterklasse weiblich: 4. Sabine Preuß;
Seniorenklasse: 1. Horst Willmann, 2. Uwe Mross. Mit den
Mannschaften reichte es zum Landesmeister und zu einem
dritten Platz.

Weitere drei Schützen des BSV traten am Nachmittag mit
dem Recurvebogen an. In der Schützenklasse konnte sich
Christoph Häßler den 2. Platz sichern. Frank ter Veen (11.) und
Uwe Rapp (13.) blieben in der Masterklasse etwas unter ihren
Möglichkeiten.

Horst Willmann und Christoph Häßler haben sich mit ihren
Ergebnissen für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert,
welche Mitte März in Hof (Bayern) stattfinden.

MaximilianKirschner,RicardoStrehmair,Anna-LenaKirnerund
Inken Zehner bei den U12 Kreis-Meisterschaften in Kenzingen.

1. Teningen 1, 2. BC Villingen-Schwenningen, 3. Teningen 2.

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende

b BSV Teningen bei Landesmeisterschaften erfolgreich

Simon Häberlin und Horst Willmann
sind Landesmeister
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Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Bauhauses präsen-
tiert das Zentrum für Kunst und Medien (ZKM) in Karlsruhe in
Zusammenarbeit mit dem Institut für Auslandsbeziehungen
die Tournee-Ausstellung „Die ganze Welt ein Bauhaus“. Hier-
bei wird aufgezeigt, wie das Bauhaus zum Inbegriff einer ge-
stalterischen und sozialen Radikalerneuerung wurde.

Der Kulturverein Teningen bietet am Samstag, 15. Februar,
füralle interessiertenBürgereineFahrtnachKarlsruhemitder
Deutschen Bahn (Baden-Württemberg-Ticket) an. Treffpunkt
ist um 9 Uhr auf dem Vorplatz des Bahnhofes in Emmendin-
gen. Der Eintritt in die Bauhaus-Ausstellung kostet 7 Euro pro
Person (je nach Anzahl der Teilnehmer ermäßigter Gruppen-
preis). Inhaber des Museumspasses haben freien Eintritt; bitte
mitbringen! Die Rückfahrt ist für 18 Uhr geplant. Es gibt je-
doch auch frühere Rückfahrtmöglichkeiten, je nach Wunsch
und Absprache. Um planen zu können, wird baldige Anmel-
dung erbeten, spätestens aber bis Mittwoch, 12. Februar,
unter Telefon 07641 / 55454 oder E-Mail (bitte Unterstrich be-
achten!).

Acht Themenbereiche zeigen vielfältige und überraschen-
de Einblicke in das Leben und Schaffen an einer der berühm-
testen Kunstschulen des 20. Jahrhunderts, dem Bauhaus, das
1919 in Weimar gegründet wurde. 1926 zog das Bauhaus nach
Dessau und – nachdem dort das Fortbestehen durch den NS
unmöglich wurde – 1932 nach Berlin, wo es 1933 seine Pforten
endgültig schließen musste. Die Schau lädt ein, anhand von
Fotos, Arbeiten auf Papier, Modellen, Dokumenten und Fil-
men, Objekten und Texten zu entdecken, wie unterschiedlich
undumfassenddieKonzepteundLösungendesBauhausesfür
eine zeitgemäße und moderne Ausgestaltung von Architek-
tur und Alltagsgegenständen, der Malerei und Bühnenkunst,
bis hin zu pädagogischen Modellen, waren. Dies alles geschah
mitdemZiel, fürdieMenschenund ihreUmweltangemessene
und bessere Lebensbedingungen zu schaffen.

Die Handarbeitsgruppe des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsver-
ein Teningen, veranstaltet am Samstag, 15. Februar, von 9 bis 13
Uhr im DRK-Heim einen Flohmarkt. Die Handarbeitsgruppe
freut sichaufvieleBesucher.MitdemErlöswirdderDRK-Ortsver-
einTeningenunterstützt.Termin:Samstag,15.Februar,von9bis
13 Uhr. Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
vereinTeningen, findetamMontag,17.Februar, imDRK-Heim
in Form einer Bereitschaftsversammlung statt. Alle Bereit-
schaftsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Hauptthe-
ma dieser Versammlung wird die Wahl der Bereitschaftslei-
tung sein. Termin: Montag, 17. Februar, um 20 Uhr. Thema:
Bereitschaftsversammlung. Wo: Im DRK-Heim in Teningen in
der Neudorfstraße 40.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB): Die EUTB berät nach dem
Grundsatz „Eine für alle“ zu sämtlichen Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen.
Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Geyer-zu-Lauf-
Straße 34, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-214
(Frau Hoffmann). Außensprechstunde in Waldkirch frei-
tagnachmittags.Terminebittetelefonischvereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen, Karl-Friedrich-
Straße20,79312Emmendingen,Telefon07641 /9185-13 (Frau
Homburger), Telefon 07641 / 9185-16 (Frau Funk). Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. Ter-
mine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTBDeutschesRotesKreuzKVEmmendingene.V.,Milchhof-
straße 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 96212-65
(Frau Thiemann / Frau Gungl).
Außensprechstunde donnerstagnachmittags in Endin-
gen Telefon 0152 / 56808748; in Elzach Telefon 0152 /
09272764.

Am Donnerstag, 13. Februar, findet von 16 bis 20 Uhr der El-
ternsprechtaganderTheodor-Frank-RealschuleTeningenstatt.
In diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu kurzen
Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Notwendigkeit
längerer Gespräche ergeben, so können Einzelsprechzeiten
nach Vereinbarung in Anspruch genommen werden. Man bit-
tet alle Eltern, im Interesse der Kinder von dieser Kontaktmög-
lichkeit regen Gebrauch zu machen. Hier besteht die Möglich-
keit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erörtern. Es ist der Schu-
le wichtig, dass der Kontakt zwischen Schülern und Eltern eng
ist. Bitte beachten, dass die Anmeldung dieses Jahr online er-
folgt. Dazu gibt es einen Elternbrief mit den Zugangsdaten.

Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als erster Fremdsprache
begonnen haben, wählen zum Ende dieses Schuljahres die in
Klasse 6 beginnende zweite Fremdsprache. Dabei haben sie die
Wahl zwischen Französisch und Latein. Um einige Gesichts-
punkte vorzutragen, die bei dieser Entscheidung von Bedeu-
tung sein können, werden alle Eltern und Schüler der Klassen-
stufe 5, die mit Englisch als erster Fremdsprache begonnen
haben, zu einer Informationsveranstaltung am morgigen
Donnerstag, 6. Februar, um 19 Uhr in die Aula eingeladen.

i Allgemeines

b Kulturverein Teningen

Fahrt nach Karlsruhe am 15. Februar zur
Ausstellung „Die ganze Welt ein Bauhaus“

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Flohmarkt der Handarbeitsgruppe

Nächster Dienstabend am 17. Februar:
Bereitschaftsversammlung

b Teilhabeberatung für Menschen für Behinderung

Kostenlose Beratung

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag am 13. Februar
als wichtige Kontaktmöglichkeit

b Gymnasium Kenzingen

Infoabend zur Wahl der 2. Fremdsprache
Hinweis:  Beratung  für  Mitglieder 
gemäß §4 Ziff. 11 StBerG.

Tel. 07641-912322
Denzlinger Str. 27· Emmendingen 
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Wie sich bei der ersten öffentlichen Sitzung des Heimbacher Orts-
chaftsrats zeigte, scheint das Interesse der Bürgerinnen und Bür-
ger seit der Bürgerbeteiligung zum Heimbacher Leitbild gewach-
sen zu sein. Dafür spricht eine gut besuchte Sitzung, wie eine ak-
tive Teilnahme bei dem Tagesordnungspunkt „Fragen und
Anregungen“.DadieserTagesordnungspunktamAnfangwieam
Ende der Sitzung angeboten wurde, scheint es dem Ortschaftsrat
ernst zu sein, der Bürgerstimme mehr Platz einzuräumen.

So war es dann auch zum Tagesordnungspunkt „Zustand der
RestederSt.-Gallus-Statue“.Zwei sachkundigeBürger,PeterMar-
tin, der als Fachmann für die Instandhaltung der Statue beauf-
tragt wurde, und Rudi Hügle als Sprecher des Gemeindeteams St.
GalluskonntenzuderSachlagedasGremiuminformieren.Martin
hat inzwischen die verbleibenden Teile repariert und neu lasiert
und alle Teile katalogisiert. Vorgesehen ist es, die St.-Galllus-Figur
wieder öffentlich zugänglich aufzustellen, was aber in einer Art
Vitrine geschehen soll. Zunächst stand eine Collage der einzelnen
Stücke zur Debatte, denn die Figur wurde zur Restauration in
mehrere Teile zerlegt. Doch allgemein wird angestrebt, die Sta-
tue wieder in ihrer ganzen Größe aufstellen zu können. Um sich
davon ein Bild machen zu können, erstellt Ortschaftsrat Ulrich
eineFotomontage.LautBeschluss soll siedannam„AltenSchloß“
einen neuen Platz finden.

Ein nicht endendes Thema: Heimbach und der Verkehr. Diese
Thematik will das Gremium nun nach und nach priorisieren und
abarbeiten. Ein immer wiederkehrendes Thema ist die Situation
in der Blumbergstraße, wozu es erneut auch Anfragen seitens
einer Anwohnerin gab. Insbesondere die Fahrbahnbreite führt
immer wieder bei Begegnungsverkehr zu Ausweichmanövern
auf Privatgrundstücke. Ein weiteres Problem stellen die Falsch-
parker als Behinderung von Einsatzfahrzeugen und des ÖPNV
dar, sowie laut der Anwohnerin die Einhaltung der Geschwindig-
keitsbegrenzung. Des Weiteren wird der schlechte Zustand der
Fahrbahn bemängelt, der zu Erschütterungen an den Häusern
führen soll, und außerdem wandert der Bordstein in Richtung
Graben. Gerne wird die Straße auch als Abkürzung in Richtung

Valentinsgottesdienst in der katholischen Kirche St. Marien in
Köndringen am Freitag, 14. Februar, um 20 Uhr.

Gelingende Liebe, Freundschaft, Partnerschaft brauchen
Pflege wie ein Garten. Mit Hilfe von Texten und Liedern, Stille
und Musik besteht die Möglichkeit, auszusteigen aus dem All-
tagundRaumzulassenfürNeues, fürdas,waskommt.Fürdas,
was in den Alltag mitgenommen werden möchte, können sich
Paare, aber auch Einzelpersonen durch den Segen stärken las-
sen. Pfarrerin Christina Schäfer und Diakon Michael Stemann
haben mit dem Team diesen Gottesdienst vorbereitet. Alle
sind zum Mitfeiern herzlich eingeladen. Eva Martus und Regi-
ne Vogt sorgen für die musikalische Umrahmung. Im An-
schluss an den Gottesdienst findet wie immer Begegnung im
Gemeindezentrum statt mit Sekt und einem kleinen Imbiss.

Das Gymnasium Kenzingen lädt alle interessierten Kinder mit
ihren Eltern recht herzlich am Samstag, 15. Februar, von 10 bis
14 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. An diesem Tag kann man
sich ausführlich über das Gymnasium Kenzingen informieren.
Schüler, Lehrer und die Schulleitung werden die Schule, ihre
Arbeitsweise und ihre außerunterrichtlichen Angebote vor-
stellen. Der Anmeldebogen für künftige 5.-Klässler ist auch er-
hältlich. Ein Eltern-Vortrag und ein geführter Schüler-Rund-
gang finden zu zwei Zeiten, um 10 Uhr oder um 12 Uhr, statt.
Treffpunkt ist die Aula des Gymnasiums. Dort werden zuerst
alle Eltern und Kinder gemeinsam begrüßt. Im Anschluss wer-
den die Kinder dann in Gruppen eingeteilt, die von Paten auf
eine Erkundungstour durch verschiedene Fächer in das Schul-
haus mitgenommen werden (etwa von 10.30 bis 11.30 Uhr
oder von 12.30 bis 13.30 Uhr). In dieser Zeit werden die Eltern
in der Aula etwa 30 Minuten über Wesentliches informiert.
Gemeinsamer Treffpunkt für Eltern und Kinder nach Ende der
Kinderführung um 11.30 oder um 13.30 Uhr ist das Atrium.

Die Türen der Schule stehen darüber hinaus in der gesam-
ten Zeit von 10 bis 14 Uhr für die individuelle Besichtigung of-
fen.EsgibtvieleverschiedeneProgrammpunkteund Informa-
tionsstände, die von den Fachschaften und allen am Schulle-
ben Beteiligten durchgeführt und betreut werden.

ImAtriumwirdeszudemeinbreitesVerköstigungsangebot
sowie musikalische und sportliche Unterhaltung geben. Das
Programmheft kann man auch schon vorab auf der Home-
page unter www.gymnasium-kenzingen.de einsehen.

Die Anmeldungen am Gymnasium Kenzingen für die Klassen-
stufe 5 des kommenden Schuljahres sind am Mittwoch, 11.
März und Donnerstag, 12. März, jeweils von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr in der Verwaltung der Schule möglich. Die zu-
künftigen Schülerinnen und Schüler sind zur Anmel-
dung herzlich willkommen! Es kann zwischen Englisch
oder Französisch als erster Pflichtfremdsprache gewählt wer-
den. Die Eltern können sich dazu bei der Anmeldung entspre-
chend beraten lassen. Zur Anmeldung sind das Formular
„Grundschulempfehlung“ Blatt 3 und das „Formular für die
Anmeldung“ Blatt 4 der Grundschule, die Geburtsurkunde
(oder das Familienstammbuch) und nach Möglichkeit das aus-
gefüllte Anmeldeformular mitzubringen. Das Anmeldefor-
mular ist erhältlich beim Tag der offenen Tür oder als Down-
load auf der Homepage (www.Gymnasium-Kenzingen.de).

Weitere Informationen oder Terminvereinbarung für eine
persönliche Beratung unter der Rufnummer 07644 / 91130.

b Ortschaftsratssitzung Heimbach

Und immer wieder Verkehr

b Ökumenischer Segnungsgottesdienst

14. Februar Valentinsgottesdienst

Tag der offenen Tür am 15. Februar

b Gymnasium Kenzingen

Anmeldung für die Klasse 5

Hauptstraße 1
79341 Kenzingen
Tel. 07644/9130 20
www.kuri-immobilien.de

Beratung
und Verkauf:

Komfortable Neubau-ETW:
4-Zimmer, 1. OG, ca. 104 m², mit Balkon, Garage
+ KFZ-Stellplatz auf Anfrage, KP: 416.000,– t

WOHNEN IM GRÜNEN
in Kenzingen, Einfangweg 10 a

Neudorfstraße 1 
Teningen

Lörchstraße 5 
Sexau

Wir sind wieder täglich für Sie da. 

Ab Samstag, 8. Februar 2020  

in Teningen und Sexau.
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Kopfmann Elektrotechnik GmbH aus Teningen-Köndringen
stellt im Rahmen einer Tagung der Bundesagentur für Arbeit,
der Bundesvereinigung der deutschen Arbeitgeberverbände
(BDA) und von Schulewirtschaft Deutschland sein Ausbil-
dungs- und Praktikumskonzept vor. Der Begriff des Fachkräf-
temangels ist in aller Munde und Berufe im Handwerk kämp-
fen gegen die Tendenz der akademischen Bildung.

Trotzdem schafft es das Unternehmen aus dem ländlichen
Köndringen, sich erfolgreich gegen den Trend zu stellen und
mit viel Engagement und Einsatz eine erfolgreiche Aus-
bildung anzubieten. Rheinhold Kopfmann als Seniorchef ist
zusammen mit dem Ausbilder, einem ehemaligen und einem
aktuellen Auszubildenden nach Berlin gereist. „Wir lernen
nicht irgendeinen Beruf, sondern wir lernen beim Kopf-
mann“, so der Azubi Justus Gasser im Rahmen der Veranstal-
tung, wo er berichtete, in seiner Freizeit und bei vielen Veran-
staltungen immer wieder gefragt zu werden, wie eine Ausbil-
dung so ist und warum er sich für dieses Unternehmen
entschieden hat.

Nach einer schnellen Entwicklung von einem kleinen Un-
ternehmen zu einem der großen im regionalen Handwerk,
hat das Unternehmen zwischenzeitlich sechs Bildungspart-
nerschaftenmitSchulen,fürdieandenBildungsplanindividu-
ell angepasste Angebote für Schülerinnen und Schüler ge-
macht werden. Aber auch bei Jugend forscht oder im Rahmen
der Ferienaktion ist „Kopfmann“ aktiv.

Junge Menschen, die im Rahmen eines Praktikums dort
eine Zeit verbringen, können sich sicher sein, dass diese von
den Kolleginnen und Kollegen freundlich behandelt und ak-
tiv eingebunden werden. Hier gibt es einen klaren Wohlfühl-
auftrag der Geschäftsführung an alle Mitarbeitenden.

Yvonne Kohlmann, Geschäftsführerin von Schulewirt-
schaft Deutschland, lobt ausdrücklich den aktiven und durch-
dachten Ansatz der Übernahme gesellschaftlicher Verant-
wortung: „Es ist eine Freude zu erleben, mit wieviel Herz und
Einsatz für andere diese Firma ihre Projekte in Schulen und
Kindertageseinrichtungen anbietet.“

Abgerundet wurde die Tagung in Berlin mit einem Besuch
und einem intensiven Austausch mit Peter Weiß (MdB) im
Bundestag. Eindrücke aus der Berufsausbildung und die gro-
ße Notwendigkeit von Zuverlässigkeit und Verantwortung
für seine Mitarbeitenden wurden hier herausgestellt.

Bombach genutzt und dient als Wendestraße für den Linienbus.
Die Blumbergstraße dient auch als mögliche Umleitungsstrecke
bei Straßensperrungen an Kilwi oder Fasnet. Hier wünschen sich
die Anwohner mehr Überwachung durch die Polizei oder den Ge-
meindevollzugsdienst. Vor allem auch, weil es nach deren Aussa-
ge trotz der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h immer
wieder zu Geschwindigkeitsüberschreitungen kommen soll, sind
weitere verkehrsberuhigende Maßnahmen erwünscht. Vorge-
schlagenwerdeneineerschwerteEinfahrtausRichtungBombach
durch Hindernisse, eine Einbahnstraße, eine Anliegerstraße oder
Spielstraße. Die Busse sollten eine Wendeschleife am Heimbacher
Rathaus erhalten. Der Ortschaftsrat beschloss, die verschiedenen
Maßnahmen durch die entsprechenden Fachgremien prüfen zu
lassen. Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz verwies in diesem Zusam-
menhang auf die Zuständigkeiten, wonach Simone Bockstahler
für die Maßnahmen im Bestand und für die verkehrsrechtlichen
Fragen, Daniel Kaltenbach, Laysne Iaconianni und Holger Weis
für die grundsätzlichen Veränderungen und Neubau und das
Landratsamt als Straßenbehörde der K 5115 zuständig sind.

Zur Verkehrsberuhigung Gallenbach gibt es bereits eine um-
setzungsreife Ausarbeitung, für eine Verkehrsberuhigung der
Ortseinfahrt von Köndringen her liegt ein Antrag der SPD-Frakti-
on vor. Ein weiteres Problem ist die Parksituation allgemein und
insbesondere in der Friedhofstraße/Zehnthof, unter anderem bei
kirchlichen Anlässen ist die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge oftmals
kritisch. Hierzu soll eine Ortsbegehung erfolgen, genauso wie in
der Dreibrunnenstraße, wo sich die Anwohner ebenfalls über Er-
schütterungen an den Wohngebäuden beschweren. Zum Be-
schluss kam auch eine Anhörung der Bürger zum Thema Ver-
kehrsberuhigung Gallenbach.

Es wird darauf hingewiesen, dass am Marktplatz während der
Marktzeiten ein absolutes Halteverbot gilt. Von Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag bis Sonntag von 8 bis 20 Uhr
gilt eine Parkscheibenregelung. Zur Parksituation am Gasthaus
Sternen liegt eine Planung vor, die bereits zur Bearbeitung beim
Landratsamt vorliegt. Um die allgemeine Parkplatzsituation zu
verbessern, ist eine Ausnahmegenehmigung für den Schulhof an
der Anton-Götz-Halle außerhalb der Schulzeiten im Gespräch.
Nach einem Bericht der Inklusionsbeauftragten Alexandra Haas
strebtderOrtschaftsrataucheineWeiterentwicklungzumThema
Barrierefreiheit an. So wird eine Beeinträchtigung auf den Geh-
wegen durch Parker und stehengelassene Mülltonnen ebenso
bemängelt wie fehlende Gehwegabsenkungen, schwer zu be-
fahrende Pflasterung und fehlende Parkplätze für Rollstuhlfahr-
zeuge.

Zur Leitbild-Umsetzung hat sich ein neuer Ausschuss gebildet,
zusammengesetzt aus den Ortschaftsräten Steffen Brupbach,
Werner Gugel, Werner Kunkler, Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz,
denGemeinderätenThomasHügleundHerbertLuckmann, sowie
den sachkundigen Bürgern Ulrich Hummel, Christa Stelzer und
Anne Kanzler. Vorsitzender ist Ulrich Hummel, sein Stellvertreter
Werner Gugel und Schriftführer ist Werner Kunkler. Grundsätz-
lich soll immer am letzten Donnerstag im Quartal eine Sitzung
stattfinden, über deren Ergebnisse in der darauffolgenden
öffentlichen Ortschaftsratssitzung berichtet werden soll. Die
Gruppenverantwortlichen aus dem ersten Leitbild-Ausschuss pri-
orisieren die Themen und sprechen bei Bedarf sachkundige Bür-
ger an, die dann die Leitlinien in der nächsten Ausschusssitzung
vorstellen. Bis zur nächsten Ausschusssitzung soll ein Entwurf zur
Heimbacher Baukultur vorliegen, wie Hummel bei seiner Infor-
mation sagte. Hummel warb auch darum, sich am Teninger Ge-
meindeentwicklungskonzept aktiv zu beteiligen.

Neben der von den Anwohnern der Blumbergstraße gesehe-
nen Verkehrsproblematik gab es eine Anfrage aus der Bürger-
schaft zum stillgelegten Mühlenbach. Durch die Stilllegung des
Mühlrades ist es nicht mehr vorgesehen, den Mühlenbach wieder
fließen zu lassen. Bemängelt wird, dass bei Starkregen im Bach-
lauf Wasser stehenbleibt, was zu einer vermehrten Mückenplage
geführt hat. Auch hierzu wird man mit den entsprechenden Fach-
bereichen in Kontakt treten. Zum Schluss beleuchtete Ortsvorste-
her Lutz die allgemeine Straßenbeleuchtungssituation in Heim-
bach, die er bis auf Kleinigkeiten als gut beurteilte. Reinhold Kopfmann und Hans Farina.

b Schulewirtschaft

Herausforderungen des Handwerks
im ländlichen Raum
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Die Flurbegehungen sind immer wieder eine willkommene
Gelegenheit, sowohl für die Verwaltung wie für die Bürger,
miteinander insGesprächzukommen.Soauchdiesmalbeider
Köndringer Flurbegehung, bei der Klaus Peter vom Vorsitzen-
den des Kreisbauernverbandes, Stefan Engler, für sein jahr-
zehntelanges Engagement im Interesse des LBV mit der Gol-
denen Ehrennadel ausgezeichnet wurde. Peter organisiert
auch als ehemaliger Aufsichtsratsvorsitzender der Winzerge-
nossenschaft Köndringen schon viele Jahre alljährlich die
Köndringer Flurbegehung. Für Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker, der auch schon bereits seit zehn Jahren dabei ist,
eineguteGelegenheit,demGeehrtenseinenDankauszuspre-
chen.

Hagenacker nutzte während der Begrüßung der über 20
Teilnehmer auch die Gelegenheit, erneut auf die Stadt-Land-
Partnerschaft mit Betzenhausen-Bischofslinde hinzuweisen,
um ein weiteres Feld zur Selbstvermarktung zu nutzen. Er
ging auch kurz auf die derzeitige schlechte Situation ein, um
Stellen besetzen zu können. „Unsere Trümpfe stehen im Mo-
ment schlecht“, sagte er dazu. Gemeint ist, dass Fachkräften
zurzeitausreichendeAngebotezurVerfügungstehenunddie
freie Wirtschaft attraktivere Angebote bieten kann. Umso er-
freulicher ist es, nun den Sektor Tiefbau mit einer jungen Bau-
ingenieurin besetzen zu können. Laysne Iaconianni ist Brasi-
lianerinundhatauchdortwie inAustralienBauwesenmitAb-
schluss Bauingenieurin studiert und ist seit einem halben Jahr
bei der Gemeinde Teningen angestellt.

Zum Thema Volksbegehren „Rettet die Bienen“: Das der-
zeitige Eckpunktepapier der Landesregierung hat ein völliges
Verbot von Pflanzenschutzmitteln in Schutzgebieten für kon-
ventionelle und ökologische Betriebe verhindert. Unter der
Berücksichtigung des integrierten Pflanzenschutzes soll es
nun vielen Betrieben in Schutzgebieten möglich sein, weiter-
hinPflanzenschutzmitteleinzusetzen.EinvölligesVerbothät-
te für unzählige Betriebe das Aus bedeutet, auch für die Win-
zer. Ein Thema, das wurde klar, welches noch einige Zeit für
reichlich Diskussionsstoff sorgen wird. Reichlich Diskussions-
stoff dürfte auch das Thema Traubengeld liefern. Dazu
Hagenacker: „Solch eine Entwicklung macht uns Sorgen, die
Situation ist extrem schwierig für die Winzer“.

Erfreulicher dagegen die Bilanz der Abarbeitungen der im
letztenJahrbemängeltenPunkte.FastalleskonntezurZufrie-
denheit erledigt werden. Allein der miserable Zustand des
Wäldleweges von der Köndringer Elzbrücke aus bis zum Bag-
gersee stand erneut auf der Beanstandungsliste. Hierfür ist
die Deutsche Bundesbahn zuständig, die im Zuge der Bauar-
beiten zur Elz-Renaturierung den Weg wieder in ordnungs-
mäßigen Zustand zu versetzen hat. Die dringend anstehen-

den Maßnahmen sollen laut Weis bei der DB in Bearbeitung
sein. Schlimme Zustände herrschen auch beim Zufahrtsweg
zur Neumühle. Nicht nur, dass die Ausführungen zur Verle-
gungvonVersorgungskabelnnichtzügigvorangehenunddie
Anwohner nicht mehr zu ihrem Grundstück kommen, son-
dern die Wiederherstellung des Weges soll auch nicht sachge-
mäß erfolgen, was nun überprüft werden soll.

Überprüft werden soll auch, eine Absicherung für Kinder
am Mühlbach in der Kanalstraße vorzunehmen, um die Ge-
fahr, dass Kinder in den Mühlbach fallen könnten, zu verhin-
dern. Dort bietet nur eine niedrige kleine Mauer Schutz, die
einem Erwachsenen gerade mal bis zu den Knien reicht. Zur
Sprache kam auch, ob es nicht möglich wäre, im Bereich der
Apotheke und an der Einfahrt der Klingelgasse Stopp-Linien
anzubringen, da bei einem Rückstau bei roter Ampel weder
ein Ein- oder Abbiegen ins Hohland oder in die Klingelgasse
möglich ist.

Vielerorts, insbesondere in den Reben, bestimmte das The-
ma „Wege-Ausbesserung“ die Besichtigungsgrundlage. In
den meisten Fällen kann dies vom Bauhof nach Beurteilung
von Bauhofleiter Rolf Bergmann erledigt werden. Im Allge-
meinen wurde die Gesamtlage als zufriedenstellend einge-
stuft, was auch auf die regelmäßigen Begehungen zurückzu-
führen ist, so die allgemeine Einschätzung, die noch einmal
ausführlich bei einem guten Vesper und natürlich bei einem
edlen Tropfen im Winzerhüs Grundlage vieler Gespräche war.

Auch hier ist Handlungsbedarf notwendig.Der schlechte Zustand des Wäldleweges stand erneut auf der
Beanstandungsliste.

Der Vorsitzende des Kreisbauernverbandes, Stefan Engler, ehr-
te Klaus Peter für sein Jahrzehnte langes Engagement im Inte-
resse des LBV, mit der Goldenen Ehrennadel.

b Flurbegehung Köndringen

Klaus Peter geehrt
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Viele Gäste waren an dem sonnigen Januarnachmittag in das
Nimburger Gemeindehaus gekommen, um beim ersten Ge-
meindenachmittag des Jahres dem Musikverein Nimburg-
Bottingenzu lauschenundeingemütlichesBeisammenseinzu
erleben.

Das Gemeindenachmittag-Team der evangelischen Kir-
chengemeinde Nimburg-Bottingen hatte den Gemeindesaal
wie gewohnt festlich hergerichtet. Es gab eine große Auswahl
an selbstgebackenen Kuchen und Torten, die die Musiker und
Musikerinnen des Musikvereins Nimburg-Bottingen geba-
cken hatten. Dazu servierte das Team Kaffee und später Mine-
ralwasser und Wein. Der Musikverein unter Leitung des Diri-
genten Harald Amberger spielte nach der Begrüßung durch
Pfarrer Klaus Halberstadt viele Polkas, die vom Publikum be-
geistert aufgenommen wurden. Zu „Dem Land Tirol die
Treue“ gab es Gesangseinlagen der Musiker und das „Badner-
lied“ zum Abschluss des Konzerts sorgte für viel Applaus. An-
schließend wurden mit Begleitung des Musikvereins Volkslie-
der gesungen, bevor der gemütliche, musikalische Nachmit-
tag endete.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen unter der Leitung von
Harald Amberger umrahmte den Gemeindenachmittag musi-
kalisch.

Der Gemeindenachmittag war gut besucht.

Einen Betrag von 1.050 Euro konnte der CVJM Teningen durch
seinen Stand auf dem Weihnachtsmarkt Teningen erzielen.
Dieser Betrag wurde nun an ein christliches Waisendorf in Hai-
ti gespendet. Der Großteil der Summe wurde am Weihnachts-
markt durch die Verlosung von Sachspenden von Emmendin-
ger und Teninger Geschäften erzielt. Dazu kamen private
Spenden in der Höhe von insgesamt 60 Euro. Heinz Östreicher
von der Lebensmission für Haiti bedankte sich für die schon
seit über 30 Jahren währende Unterstützung durch den CVJM
Teningen. Die Lebensmission ist in vielen Bereichen in Haiti tä-
tig, sie finanziertnebendemKinderdorfauchSchulausbildun-
gen junger Haitianer und vergibt Mikrokredite.

Matthias Schindler (Vorstand CVJM), Heinz Östreicher (Lebens-
mission für Haiti) und Heike Lay (Vorstand CVJM) bei der Über-
gabe der Spende.

b Gemeindemittag mit Musikverein

Polkas und Volkslieder fanden
viel Anklang

b Finanzielle Hilfe für Waisendorf

CVJM spendet 1.050 Euro nach Haiti
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Mit einem feierlichen Kirchenkonzert am 25. Januar und
einem Festgottesdienst am 26. Januar in der St.-Gallus-Kirche
startete der Männerchor Heimbach ins Jubiläumsjahr 2020.
Vor 150 Jahren, am 23. Januar 1870, wurde der „Männerge-
sangverein Liederkranz Heimbach e.V.“ gegründet, in einer
Zeit und unter Verhältnissen, die mit unserer Zeit wenig ver-
gleichbar sind. Viele interessante geschichtliche Daten, Hin-
tergründe und Anekdoten können der umfangreichen Fest-
schrift, die zum Festbankett am 28. März erscheint, entnom-
men werden.

Eine volle Kirche, der Chor stimmlich bestens vorbereitet,
und ein begeistertes Publikum, so hatten sich die Veranstalter
den Auftakt gewünscht. Mit einem kurzen geschichtlichen
Rückblick und einer Vorschau auf die kommenden Termine im
Jubiläumsjahr hieß der Vorsitzende Heinz Rinklin die gelade-
nen Gäste und die vielen Zuhörer herzlich willkommen. Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Schirmherr des Jubilä-
ums, gab seiner Freude Ausdruck, dass er als Erster zum Jubi-
läumgratulierendurfte.ErblickteaufdiebewegteGeschichte
des Chores zurück und stellte fest, dass die Freude am gemein-
samen Singen den Chor über Generationen hinweg weiterge-
tragenhabe.DerChorhabees immerwiedergeschafft,erfolg-
reich den Bogen zwischen Tradition und Moderne lebendig zu
erhalten. Nach seinen herzlichen Glückwünschen und besten
Wünschen für die Zukunft, verbunden mit einer dankenswer-
ten Jubiläumsgabe, erwartete die Gäste ein gelungenes Kon-
zert in dem passenden Ambiente der St.-Gallus-Kirche von Te-
ningen-Heimbach. Mit einer gelungenen Mischung und
einem abwechslungsreichen Programm aus traditionellem
und modernem Liedgut wurden die Gäste unter der souverä-
nenLeitungvonPetronellaRußer-GrüningdurchdenGesamt-
chor, das Ensemble Courage, das Streichorchester mit Flöte
und Percussion und die Klavierbegleitung durch Katrin Tesch-

ke auf eine bewegende musikalische Reise mitgenommen.
Auf die positiven Presse-Nachberichte der Badischen Zeitung
und des Emmendinger Tors vom 29. Januar möchte man hier-
mit nochmals dankend hinweisen. Der Auftakt in das Jubi-
läumsjahr mit dem feierlichen Kirchenkonzert am Samstag
und dem Festgottesdienst am Sonntag wird in den Annalen
desVereins,desDorfesundderGemeindesicherlichseinenge-
bührenden Stellenwert einnehmen. In besonderer Erinne-
rungbleibenwirddergemeinsammitallenGästengesungene
Kanon„Wenneineralleine träumt istdasnureinTraum,wenn
vielegemeinsamträumenistdasderBeginneinerneuenWirk-
lichkeit“ und natürlich auch der Klassiker von Leonard Cohen
„Halleluja“, in dessen Refrain alle Gäste ebenfalls emotions-
geladen einstimmten.

Die Vorstandschaft möchte sich nochmals ganz herzlich bei
allenBeteiligtenunddenGästenbedanken,auchfürdiegroß-
zügigen Spenden. Weitere Bilder und Informationen finden
sich auch unter www. Maennerchor-Heimbach.de.

Weitere Termine im Jubiläumsjahr: 28. März, 20 Uhr
Festbankett (Anton-Götz-Halle), 5. Juli Klingende Gärten
(Baumschule Hügle), 11. Juli Verleihung der Conradin-Kreut-
zer-Tafel (Überlingen), 31. Juli Sommerfest (Freigelände An-
ton-Götz-Halle) und 7. November Liederabend „Unter Freun-
den“ mit benachbarten Chören (Anton-Götz-Halle).

Das Ensemble Courage vom Männerchor Heimbach beim
Kirchenkonzert.

Der Männerchor Heimbach beim Kirchenkonzert am 25. Januar zum 150-jährigen Jubiläum.

Gelungener Start ins Jubiläumsjahr: Lieder,
die von Herzen kommen und berühren

MännerChor
Heimbach
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 6.2., 11 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfarrer
Ströble); 19 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. Sa., 8.2., 9 Uhr
Ökumenisches Frauenfrühstück Winzerhalle Köndringen; 9.30
Uhr,Konfirmandenunterricht;15bis18UhrTheologischeWerk-
statt - „Schönheit“ im Gemeindehaus. So., 9.2., 10 Uhr Gottes-
dienstzumThema„Schönheit“ (PfarrerinSchäferundProfessor
Dr. Dr. F. Vouga). Mo., 10.2., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe. Mi.,
12.2., 9.30 Uhr Krabbelgruppe; 15 Uhr Konfirmandenunter-
richt.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
So., 9.2., 11 Uhr Gottesdienst in Emmendingen. Di., 11.2., 18 Uhr
Bibelstunde bei Krayer entfällt.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donners-
tag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 9.2., 18 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Ströble). Di.,
11.2., 14.30 Uhr Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663 / 2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: So., 2.2., 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) mit
SpendungdesBlasiussegensundKerzensegnung,anschließend
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Do., 6.2., 18 Uhr Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
St. Gallus: Do., 30.1., 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). So.,
9.2., 9 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
BitteauchdieHomepagekath-emmendingen.debeachten.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Uhr Mäusetreff (nicht während der Schulferien). Di.,
19.40 Uhr Bibelgesprächskreis (außer am dritten Dienstag im
Monat);19.30UhrFrauenstunde(jedendrittenDienstag imMo-
nat). Mi., 17 Uhr Jungschar für Jungs (nicht während der Schul-
ferien); 19.30UhrTeenkreis (nichtwährendderSchulferien). Fr.,
20 Uhr Jugendkreis. Nähere Infos auf der Homepage.
So., 9.2., 11 Uhr Gottesdienst in Köndringen.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünste am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 6.2., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorpro-
be. Sa., 8.2., 13.30 Uhr Trauung in der Bergkirche. So., 9.2., 10
Uhr Gottesdienst in der Unteren Kirche (Pfarrer Halberstadt),
anschließend Kirchenkaffee; 11 bis 12 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus. Mo., 10.2., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar; 18 bis
19 Uhr Bücherei. Di., 11.2., 14 Uhr Handarbeitskreis. Mi., 12.2.,
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht; 20 Uhr Singkreis.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas


